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Da entgegen sollen sich auch diePl ovo - nicht vorhanden / daselbig wohl eingraben

senin keinerley Wege unterstehen/die Pro - und verdecken / damit also aller Gestanck/
viant anders / oder höher / weder die/ durch und daraus erfolgende Kranckheiken verhü«
Dieverordnete Proviant - Lomrnistarimje - tet werden. Bey Vermeidung ernstlicher
Derzeit gesetzt wurdcn/zusetzenj Eswäredenn Straff.
mit gedachter LommiM -ien Vorwissen Es soll anch kein Soldat/nach besetzter
vciwililget. ^ « -v - Wacht/weder Wein/Bier/noch anderePro-

Deßgleichen sollen auch deß Regiments - viant nicht verkauffen / es wäre denn ans
Provosenvonder Pioviant/ch dem Lager etlichen redlichen Ursachen . Die Provosen
zugefuhrt wurde/ kein andere Gerechtigkeit / solle» auch keines Weges gebieten / daß man

Meldung ernstlicher Leibö- Straff . Doch / - DieProvosen sollen mit sonderm
töllnachaltemKrieqs -Gebrauch/derPro - FleißundErnstdarobhalten/damitderun-
voscnStraff/allcinzuihrindeß ordentlichen Utze Postl und Herren -lose Knecht in dem
Regiments - Obrister Wille« stehen. Lager- nicht geduldet ; sondern ausgetrieben

Mein / es sollen alle Rcgiments -Provo - werden/ und zu stattlicher Vollziehung die¬
sen/den verordnten Proviant -commiiH - stt Ordnung / soll sonderlich öffentliche Ge-
rien / und sonsten von Land - Volck / und bottbestehen/ daß sich ein jeder Dienst - oder
nicht durch die Sudler/so dein Regimentor - Herren -loser Knecht/ innerhalb 24 . Stun-
tlinari folgen/dem Läger in gemein zugeführt dsn/ dem nech sten/nach geschehener kuhlica-
werden ; Ein jeder in seinem Lägerhabe/dar - rion , aus dem Lager machte,
mit wann hernach im Fall/entwederMangel ZteinAlle Kriegs -Lenthe/ so auff deß
oder zuviel verbanden wäre/ hierinnen not - Feindes Grund und Boden Korn bekoin-
türfftige Fürsthung thnn inögene men/imdausdreschen / daßsie zllihrer tägli-

Alle Marcadanen / und was sonst nrit chen Nahrung nicht nottürfftig / oder sonst
Proviant umgehet/sollengehaltenund schul- williglichverkauffen wolten/ dieselben dassl-
Lig styn/ das Gewicht und Äaß / so die Pro - bige in die Proviant -Oerter bringen/ gegen
Viant- eommillärien geordnet haben / zu- Bezahlung/einesgebührlichen Werths.

^ Ul« , ,l,m B -Ml , / M ildm,« Mm
seweÄeichenvraÄc^ ^ Kriegs -Leuthen/iindandern/verbottenseyn/

daß sie weder Viehe/ noch Proviant/außer2 En?nach Gtea nkettÄ Vettvür
'

Läger vet'führen / ohne Vorwissn und
^ na/ aulflenmwird N

t Verwul . ZugebendcßFreyherrn Berlemandt/alö 5u-
^ . xermtencjenrund6encral -Proviant -Mei-

Es sollen auch diegedachten Proviant - ster/und so offtdieKriegs - Leuth einige Beuchc ^ommMrien Macht und Gewalt haben/ vom Viehe erobert / besehen sie dasslbiqe/ soDa siebefinden / daß etwa bey einem R «gi- viel ein jeder zu seiner Notturfft Behufft be-
mentuberfiusiigeProviant / uiw daßbey an- haften/ und sonstzu ihrem Besten/ innerhalb
Lerne,n,g Mangel oder Gebttchen wäre ; d,e- deßLägcrö ; oder aber / da die Noch sogroß
silben nach Gelegenheit der Sachen / auszu - wäre vorhandm/in die / höiiiglicheb ommil-
theilen / ohne jemands Einred oder Weige- sionvorkauffen / und begeben der besten Ge¬
rung / doch sollen hierinnen die Nchrcada - vcchtigkeit deß zehenden Pfenniges , ^ ökurn
mnoder Sudler/sodemRegiment stets fol- Kblligl. Feld -Läqerzu Marolam4 . Lei.
gen/und bey den Provosen eingeschrieben / susti ^ mic) s8.

^ ^ ^

hierinnen gar nicht beschrieben seyn. ^

DieFleischhackeroderMetzger/ sollen das
Viehe an dem Orth / dahin sic der Provoß
verordnen würde / und sonst nirgend nicht §. H
schlachten/und darzu das Blut und andere ^
Unsauberkeit/ in die fliessnde Waffer werf- Mgt dlk WagM Mttd TwD
fen/oderaber/wodieGelegenheitdeßWassers Ordnung.
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Achdemdurch un0 !dcntlicheAnsil)i-
ckung deß Troß und der Wagen/
allerhand Nacktheit zubesahrcir/
hat die Fürst ! . Durch !, zu Lvol-

cn , König !. Mayst . zu Hispanien und En-
gellands/iinstrsAllergnädigstenHerrnObri-
ster Fcldt -Hauptmann / nachfolgende Ord¬
nung sürgcnommen » verordnen und gebie¬
ten darauff / daß sich jedermänniglich/ nie¬
mandes/noch kein Marion , ausgenom¬
men/ desielbigen / ln jetzigen Feldtzuge/ halte
und gebrauche.

Erstlich / sollen alleObristen vom Reisig-
und Fuß -Volck/ auffden Tag / wann man
mit dem Läger Herrucken will/ bey ihrenWa-
genmcistern/und sonst allenthalben/bey ih-
rein unter habendenKriegs -Volck ernstlich
verschaffen ; Damit die fenigen/so zu dem
Vorzug ; deßaleichen so die auffdie Mitten/
und dann dieandern/soanffdenNachzllgzu-
gehören seinen Troß und Wagen besonder in
das Feld / da der Kur -Fahnen soll fliegen/
und der Obrist Wagenmeister darbey seyn/
M verordnen / daselbst sichinlrnterschiedli-
che Ordnung zuweisen. Erstlich der Troß
undWagen vor dcm .Vorzng / zu einem be¬
sonder« Fahnen/derhalben auffgericht;Vol-
gens derTroß und Wagen vor den mittcrn
Zug/zu dem zweiten Fahnen ; und also zum
letzten der Troß und Wagen / für den Nach¬
zug/ zu dem dritten Fahnen verfügen / und
also still bleiben/ biß auff weiter Verord¬
nung . Und sollen die Fendrich und Regi¬
menter/ ehedie im Anzug / schuldig seyn/ ein
jedes seinen Troß und Wagen in Vorgesetzte
Ordnung inenthalten ; lind in dem allen
dem Öapckaner gebührliche Gehör und
Folg geben.

Und vor allen Dingen soll das Geschütz
mit zugehöriger b/Iumrion , die Königlich
Proviant / und daranffder Königl . May.
und deß Herrn Obristen Feldt - Haupt¬
manns ; AuchdeßGravens Egmonnt / als
Oberster über die Reuter -Pferdt / so allweg
im Vorzug seyn/ wiees nach Gelegenheitdeß
Weges ihnen verordnet wird fortzuziehen.
Und soll der Opitan von der julliriL,
Hanns Wahlhart auff Rothenfels / sampt
dem ObristenWagcnmeister/mit allem Ernst
verhelffen / lind Darob halten / daß ein jeder
inseinerOrdnung bleibet.

Wannnun also der Vorzug / sinnpt dem
Geschütz / Proviant und Wägen / wie ob-

erzchlt/vorhin/und der Müler Zug auch im
Anzüge ; Soll alsdann derObrist Wagen-
meisterder Reisigen Troß/sogemeiniglichzu
Roß ist/ mit dem fördern Fahnen beseitö/ deß
vor oder ncchst dem mittler Zug / und also
weiter nach deß Obristen Wagenmeistere/
lind deß Fendrichs Gchaißs und Anschi¬
ckung sich richten; doch daß sie keines wegeö
dem Vorzug furschreite / und da unter sol¬
chemReisigen Troß/ein Reisiger-odergerü-
ster wehrhassterKnecht betretten/ dersoll den
Jungen preiß seyn.

Was dann betreffend dieWagen/und den
andernTroß zuFuß / sollenzn besserer Ord¬
nung deßhalben drey Fahnen / von nnter-
schiedlichen Farben / anffgericht/ und darzn
dreyFendrich zu Roß gehaltenwerden/ und
allweg / der Obrist oder erste Fahnen / dem
Troß und Wagendeß Vorzugs folgen ; Zinn
andern der Troß deß mittern Zuges/ undals-
bald daranffder zweiente Fahnen / und fol¬
gendes die dritte Wägen und Troß / und nach
demselbenTroß der dritte Fahnen / und keiner
für den andern / oder aus der Ordnung der
Fahnen / bey schwerer Straff.

Und sollen sich die gemeine Feldt -Sudlec
und Marcatanten / und andere/ausserhalb
derjenigen/so stets bey dem Regiment blei¬
ben/und folgen mit ihren Wagen/unterkeiner
dieser dreyFahnen nicht eindringen/nochein-
mischen. Sondern erstnach der dritten oder
letzten Fahnen / besag deß Nachzugö/ hernach
ziehen / bey Verlust ihrer Proviant und
Kauffmannschasst.

Damit mm das Geschütz und die Wägen
desto baß und «nverhinderlichenmögen fort-
gebrachtwerden; SoseynzweenWagenmei-
ster/ und denselben ein Obrister Wagenmei-
ster zngeordnct/ die allezeitzu Abends/wann
das Lager morgen verrücken will / bey dun
Obristen Feldt -Zerrgmeister/ dem Herrn von
Glaistnrc . die Gelegenheit deß Wegeö und
Diuchzuges erkundigen sollen/undeinAnzahl
Schantz - Gräber zu sich nehinen / und also
fortziehen/ die Wege derer Orten / das Ge¬
schütz und Wägen ziehen sollen/allenthalben
zuebenenundzubcssern.

Es ist auch deßHerrnFekdObristenernst«
sicher Bestich und Meinung / daß ein jeder
Reisiger undFußknccht/so Leibeö -Schwach-
heit/ oderandcr Ehehafften halb/ dessen kein
gnugsameursach hat / bey seinem Fahnen in
der Zug -Ordnung bleiben/ und baß ein jeder
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ObristerRittmeister nicht «uehr / dann ihr KszAtzsEldt- Bestallung/so mündlich/in

M

Wagenmeister und Trabanten > und dann
die Hauptlench ein jcderzwee «, bey ihrenWa¬
gen lasten / bey schwerer Straff/ die derCa-

Gegenwärtigkeit derKriegö -Her-
ren / j auch dem gemeinen Kriegs-
Volck/mitVerklarung der nö--

pitan vonder fustiria, oder aber der Obrist- thigsten Articul deß löblichen alten Ritter
Wagenmeister/alsbaldznvollft

'
ihren macht Rechtsvorzutragen/undzuvermelden/ dar¬

haben soll« austdieRitter Gelübvezubefinden/undzu-
Nachdem auch bisher groste Unord- nehmen,

uung erfolget / daß unter dem Schein deß Erstlich/ soll derKriegs-Herr die Ursach/
Ouartiermeisters/cin grosserHauffenVolcks warum der Krieg vorgenomincn / erzehlcn/
von Reuter «ind Knechtenfür den Vorzug oder erzchlen lasten / damit das gemeine
hinaus gelosten ; Ist deß Herrn Obristen Kriegs - Volck/ ein aut Gewissen schöpfst«!
Feldt-HauptmannsernstlicheMeinung lind möge/daß ein zugelaßencrund recht erlaubter
Bestich/ daß hinfürterkeiner/Obrister/Ritt- Krieg sty ; Und wenn der Kriegs -Herr dem
Meister / Haliptmann / oder andere

^
Be- KriegS -VolckandenFcldt-Niarfchalckoder

fclchs-Lcuth / soll von Reutern und Knech- Feldt-Herren gewcistt / den Gehorsam zulei¬
ten / der loZlemeat oder Quartiershalben sten/ daßFeldtziibestellenundzuordnen ; wie
niemandö/ nur allein/ ein jeder sein ordentli- sich derFeld-Marschalckverhalten soll.
chenQartiermeister/ Furir/ und dergleichen Item : So gebührtdemFeld -Marschalck
Bestlchö - Leuchen / und zum allerhöchsten oder Feld - Herren / dem Kriegs-Herrn un-
zween Schützen / und doch diestlbigen nicht terthanig Dancksagnng zuthun / baß in ho-
ohne Gleitsinann / senden Teutschen dersel - henEhren gcandt/wiewohl viel Lauffcr/auch
ben Feldt - Marschalck / der Graff von anschenlich Leuth/unter dein Kriegs-Volck
Mannsfeld zuordnen solle/ vorfchicken / und vorhanden/ die zu dein Ampt tüchtiger und
sollmdieselbigknschttldigseyn / dein Obristen bequemer/dann er/ weilihnaberderLastdeß
Feldt- Marschalck von fern nach zuziehen/ Ainpts verlastm worden / will er Gottum
tindvonjhme/ der Quartier halb / befcheidö seineGnadeanruffen/ ihmedie zu verleihen/
gewartigseyn. daßcrdashohe MerckSeiner Mayst . zu Lob

Und damit in diestn auchkeinNachtheil/ undPreiß/ znEhrendem Krigö-Herrn/ und
Mißbrauch / oder Unordnung einreisse » gemeinen Kriegs- Volck zu Nutz und Wol-
So verschafft und gebeut der Herr Leldt« fahrt / ausführen möge / daran er sein Leib
Obrister/daß sichdieObristrn über das Fuß- und Leben / durch Göttliche Verleihung /
volckdahin vergleichen / daß einer nach dein nichtwollesparen,
andern / ein jeder zwey Tag besonders / sein ItemUnd bittet das Kriegs-Volck
RegimentsProvostn / oder desselben Leute- gantz freundlich / mitseiner einzigen Person
rrant/ den Qartiermeister / und z . Fuhricr Gedult tragen/ gebührlichen Gehorsain zu-
zuordne . Und einer dem andern znAbendS/ leisten/daß/ weil er nach Vermi'igen/ um et-
wann die Ordnung an ihme ist/ solches z, «- nen jeder«, nach Stands - Gebühr/ höchstes
wissen thue. Dainitder Provosoder Leute- Fleiß/ unterthaniglich und gantz willig wie-
nant zeitlich ander Hand / lind gegen den je- derverdienen . Bittet freundlich darauff/daß
Mgen/so sich Misserhalb Bestich also zugesel- ein jeder still / und guten Gehorsain geben/
len/ alsbald mit gebührlicher Straff ver- wohineinjederveiorduetundbestellet ist.Daß
fahrensollen « er sichwill TagesundNachtes/wannLermen

Dein allenwe«ß sicheMjeder vor Scha- undNoch fürfallen / lebendig odcrtodtbcfln-
deu zuvcrhüten̂ LÄum. in Königlichen den lassen/seinen MannundPstrdtvorund

neben sich wohl anmercken / uicmaud in sei¬
nem Glied / dahin er verordnet / gestatten/
oderauch die Ordnung/ohneVorwissenund
Nachgeben der Obristen/ andernnehmen lass
sm; So lieb alssetnEhreinem sty.

Item/ So jemand wäre/ der Vortheilall
den Feinden/ oderNachcheil an den Freun¬
den sehe/ daß erdißinstiller geheim/ den un-

terchanm

stldt-Läger zu Marol. am4 « Tag/luZu-
lti . IZ5 8«
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terthanenanzeige ; Solidanckbarlichvonihr sampt aller Nunicion , dem Kriegs -Herrn
anffgmominenwerden . Vorbehalten seyn. Sofern der Kriegs-Herr

Item : Daß dashöchste Vermahnenin vor Reisige Schaden stehet/ und Besoldung
Gott demAllmächtigengesetzt sey/um Glück gibt/und bezahlet . Was abervon Bürgern
und Siegdemüthiglich angeruffen/ ein jeder «nd Baurcn gefangenwird / sirmpt den ge<-
scincr Seele Seeligkcit zubetrachtcn / mit wunden Fuß/stehet dem Kriegs -Volck zu;
Fleiß erinahnet werde. der gespalten Fuß gehört halb dem Kriegs --

Item : Das keiner ohnevorstehendeNoth / Herrn/die ander helffre dein Kriegs -Volck.
kein loß Gefchrey oder Lermen nrache ; fon -- Ztem r Stunde aber der Kriegs -Herr/
dem was ihm unter Augen stunde/dem nicht vor ReisigenSchaden/so muß darge-
Fcldt -Herrn / oder seinem Rittmeister ver- gen mit dem Kriegs - Volck ein ander Be-
melde und anzeige ; daß auch ein jeder mit scheid / der Gefangenen halb/ gemacht wer-
seinem Knechtund . Diener rede/und schaffe / den / wie das in der Bestallung / so mit
wo ein jeder Diener thut unveracht bleiben/ Kriegs -Volck anffgericht wird/ weiter nach
dürdurch der billiche Gehorsam geleist wer -- Nottnrfft kan versehen nnd verwahrt wer¬
de. AuchkeinerohneUhrlaubderObristen / den. Es mag auch ein jeder/was er gefan-
auffBenth oder Füttcnmg verrenke. gen greifst/ oder an sich bringt / dieseldigen

Item : Es sollauchgemeine Benth/nach hinder sich in seiner Freunde Hand geloben
- emlöblichenalten Ritter -Recht/ verordnet laffen/doch/daßinaüwegdarinunddarmit/
>md gehalten werden / damit der ungchor - nach der Bestallung / gebarenundverfahren
sam verinitten/der Gehorsam erhalten/ und werde.
gehandhabetwerdenmöge . Ztem : Es gebührt auch dem Felöt-

Ztem : Weyn man sich auchzu benFein- Marjchalck / das Gefchrey / darmit Der
den nahet / die Treffen Verordner seyn/ daß Feind angriffcn werden soll/ dcßglcichen die
dann die vordersten Glied gute achtung ge- Lose dem Kriegs -Volck zuvermelden/ auch

. benwollen/ auchwer fürder / die nit über«- treulich vermahne / dem Kriegs -Herrn nnd
len/ den Raum und Platz geben/ daß sie die Befelchhabern Treu / Hold und Gehorsam
Hauffen nach Vortheil anführcn mögen / znleistcn / dcß Herrn Schaden verwarnen/
nnd von sich treffen lassen/ und alsdann mit undbcsteö befördern . Wer auch mit dem an-
den Gliedern und Hauffen unzertrennt / ein dem in nngutten zufchaffen hätte / oder, ge«
Kriegeran dem andern bleibe/ auch treffen/ wehnetwäre zueissern/dieweil die Bestallung
undwerdlirchdieFeindkommt/daßsich der stehet / lind die Fähnlein stiegen/ wann das
andcrzu der rechten Hand wenden/ und hal- Kriegs - Volck verurlaubct / mag ein jeder
tendieWahlstatt / fürdemFeind/nnd daßja sein ^Bests gedencken; Auch kein Meuteren
die Haussen / soviel immer müglich/ unge- zurichten/oderNochzumachen . Essollauch
trent / aneinander bleiben/ daß sie mit Ord - nach Ritter -Recht gemeine Beuch gehalten
nung durch die Feind treffen/und durch- werden. Der Feldt -Marfchalck mag auch
kommen/daran will/zuErlanHimg dcß Sie - dem Kriegs -Herrn/deßgleichendemKriegö-
geö/ durch die Gnade dcß Allmächtigen/zum Volck bieten/ob einer öder mehr weren/die
höchstengeleaen seyn. an der Feldt-Bestallung Mangel trugen/

Ztem : EssollauchdieWahlstatt/wann daß sie daswollen vermelden/ darmit mit
dieFeinde zertrennt/nicht leichtsain / ohne allem kein Nachtheil erfolgen möchte. Der
Nachgeben dcrKriegS -Räche/sd der/welcher Feldt -Marfchalck magsich auch erbieten / fo
vorhanden/gcraumet werden. Wannabex es von ihm begehrt wird/Verklärung aus
dieFeind die Wahlstatt verlassen / gar flüch- dem Ritter -Recht zuthun. Mag auch fer¬
tig wären / »nag nian mit etlichen Hauffen ner bieten/ daß Niemands diese nothwendige
hinnachgchenund abbrechen / doch in allweg Erzchlnng verdencken solle/in Betrachtung/
daß cs mit Ordnung geschehe/ so viel immer daß es auch in allem eines jedem sein Seelen/
müglich. Leib / Ehr / Gut antrifft . Darauffsoll der

Ztem : Es sollen auch alle gefangene Feldt - Marfchalck von dein Kriegs - Herrn
Könige / Fürsten/Graffen/Herrn/Haupt - bitten/undbcy demKriegs -Volckgcsinnen/
Leuth / Befelchhaber/ 8ecrelLrien , Kund -- daß sie mit Ihme alle wollen die Hände auff-
fchaffler/ alle vom Adel / und Reifige / zu werffen oder recken / nnd geloben an EydeS

Statt/
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Statt / darmit alle Ritter -Recht auffrichtig zusammen stoffen/ auchdie Kleinen gar ein-
zuhalten. stellen ; Ausdieftm Mitteldec Haussen/ wel-

^ Hldt -Marschalck und dem KriegS-kÄ-s r-e«; rs K-.ds-

H^ rn gefällig / etliche nehmen die andern
§. Uli . darnach / wie sich der Platz gegen dem Feind

^ . schicken will/ darmit das Kriegö -Volck und
Feld - Ordnungüßer ein ReisigendieRcuter so viel desto besser/an den Feind

Zeug / wenn man breite Ordnung
Haujftn und Glied ordnen will/klein ^ ^ vrlstandrgez. Kriegs - ÄolckS-

vder gwß/ nachGelegenheit ^
deßFeldes . Articnl / deß Altm Ritter -Rechts / so

von löblichen Kaysern/Fürsten / denen von
>UnffGlied lang und breit/thun der Ritterschafft unserer lieben Voreltern
l fünffund zwantzig Pftrdt wehr« Gottes deß Allmächtigen Ehre zubefördern
chasstig machen. die Welt von ihrem zukünfftigen Scha-

Sieben Glied lang und breit / den / Schmach und Schand zuverwehren/
machen neun und viertztg Pftrdt wehr- Ehr und Tugend zupflantzcn/gehalten wer-
hafftig . den. Undwer alsomitnachgesetztenArkicu-

Neun Glied lang und breit / machen ein len / über derselbe vorgehende Erinnerung/
nndachzig Pferd wehrhafftig . straffbar befunden/ deß gnugsam überwci-

EilffGlted lang und breit / machen .hun- set/ daß der Schild und Helm verlohren ha-
dertein und zwantzig Pftrdt wehrhafftig . den/ aller redlichen Ehr und Würde entsetzet

Dreyzchen Glied lang und breit / ma« und berallbet/ und am Leib gestrafft werden
chen hundert nenn und sechzig Pftrdt wehr« soll.
hafftig. Erstlich/wer deß Ritterlichen Auipte/

FMffzehen Glied lang und breit / ma - lebenund gcbrauchenwill / undaberwissent-
chenzweyhundertft

'inff undzwantzig Pftrdt lieh frevelte odermuthwilligerweißhandelte/
wehrhafftig . oder thätte wider den Allerhöchsten Schatz

SiebenzehenGlied lang und breit / ma - der heiligen Drcyfaltigkeit / und die Christli¬
chen zweyhundert neun und achzig Pftrdt che Kirch / mit Anrührung unscrs Christli-
wehrhafftig . chen Glaubens durch Frevel / mit Worten

Reunzehen Glied lang lind breit / ma - oder Werckeneinig thatwiderdasgehandelt
chen dreyhnndert und 6i . Pftrdt wehr- wurde / dass dieser obgeineldten Ärticul ge-
bafftig . . , meß kiner Strassgegenwärtig scyn soll.

EinundzwantzigGliedlangund breit/ r. Item : Wer widerKays . Mayst . recht-
machen vierhundert ein und viertzig Pftrdt mäffge Gebot und Verbot/auch das heilige
wehrhafftig . Römische Reich freventlich und verächtlich

Drey und zwantzig Glied lang und breit/ handelte und thäte / mit Worten oder Ver¬
machen fi

'
inffhundert neun und zwantzig cken / heimlich oder öffentlich/der soll/wie

Pferd wehrhafftig. obgemeldt/ gestrafft werden.
Fünffund zwantzig Glied lang und breit/ z . Item : WerFrauen oder Jungfrau-

machen sechshundert fimff und zwantzig en/Witwen/Kindbetterin/vom Adel gr-
Pferd wehrhafftig. bohrne/odersonstunchrt/schwächt/oderdie-

Sieben und zwantzig Glied lang und selbenschmähet Mit Worten unverkandt un¬
breit/ »rachenstebcnhundert/nenn undzwan - verbrochen ihre Ehr / der soll/ wie obgemelt/
zigPferdt wehrhafftig . gestrafft werden.

Neun und zwan tzig Glied lang und breit/ 4 . Item : Wer seine Eltern/Adelsgenos-
machen achthundert ein und viertzig Pftrdt senodcrsonst schmähet und nnehret/ derSie-
wehrhafftig . gelbrüchig/ seine zubesagte Gefängnus ge-

Einund dreißig Glied lang und breit/ schworen/undgelobtenUrfehdnichth >elt/ -e,
machenneunhundert einund sechtzig Pftrdt rnandöEhrloßeckandt/gescholten / unddar-
Wchrhafftig. für gehalten wurde/ der >oll / wie obgemelt/

Diese Hauffen mag man sondern/ oder gestrafftwerden.
5.Item:



GW Ungarisch- LhromF. GZM"Z""' Herrn ver- io . Item -
- WervoreinemEhebrrchernn-raht/oderFeldfluchtigvorihmcwird / oder gezwciffelt / oder öffentlich erkandt wurde/

Aldflucht machte/ der in stmem ehelichen Stand / oder anffr-aus seinen Unterthanen rmversthuldt/ und halb desselbigen / mit andern Eheweibern/
^ Eunverwarnet seiner Ehren uni- odergeistnchM Personen/ in solcher Gestaltbrechte / .der soll/ wn obgemelt/ gestrafft zuschaffcn/ auch Frauen oder ImAmenwerocn. schwächte vi,d schändete/ der soll/ wie obge-6. Item : WerseinenBettgenoffen/heim- melt/gestrafftwerden.

lsth oder öffentlich «me Leben brachte/ auch 11 - Item : Wer seinen Standt oderBe¬
dach oderThatdarzu gebe / daß sein eigener ruffanders/dennimAdelichcnStand/yält/Herr ermordet / oder ertödtet / geschlagen sich nichtvon seinen löblichen stehenden Rcn-wurde / der soll / wie obgemelt / gestrafft thcnundGiilten/ die in sein mann- oder erb-

liche dienstlichenRatgeldt/Herrschafft/ oder
7. Item : Wer Kirchen/GotteS-Häu- Eigcnthim , jährlich ertragen mag ; San¬

ier und Hospital/ Witwen oder Waisen / dernmitÄauffmanschafft/Wechßlm/Vcr-
Schwangere Weiber betrübte. Auch einem rausten/ und dergleichenSachen sich nähren
etwos gewültiglichnehlnel)dekvoemthlelte / dal'dupch sein ordentlich Geschlecht
so doch einen einigen rechtmDgen Mann/ ^"ch Hinteres-
und sonderlich den vom Adek / dieselben alle- r dem Mauk
zeit vor Gewalt und Unrecht selbö zuschützen ^ / desselbigen Stuck eins
und znschirmm gebühret r Wer dargeqen mehr überführen / und darwidex
handlenwrrrde/soll/wieobgemelt/gestraft ^ rrde/der soll/wieobgemelt/gestrafft
werden. werden.

8. Item : Wer deß andernFemdist/oder
wurde/ ohne rechtliche ursitch Erforberung
und Anspruch / oder solch Recht nicht nach
Kriege- Ordnung gebrauchte/ ein Theil den
andern brennete / oder beschädigte / sonder¬
lich an Früchten/ Wein und Getraide/ dar-
mit der gemeine Nutz gehindert wurde : wel¬
cher auch für einen öffentlichen Straffen-
Ranber oder Todtschläger begriffen / und
vermehret wäre mit öffentlich oder heimli¬
chen That ; und der Stück eines oder mehr
überführe / durch sich selbö/ oder die stincn/
«nverwahretseiner Ehren/ der soll obgemelt
gestrafftwerdeu.

s. Item : Wer im heiligen Reich Neue¬
rung und Besserung machen wolt weiterer
Ausssttzung / dann vor der gemein Kands-
Gebrauch / Übung und Altcrkommen wä¬
re : Essey von Fürsten/Herrschafften/Städ-
tm/ oder andern Gebieten / zu Wasser oder
zu Land / ohne der ordentlichen Obrigkeit/
als deß Röm. Kaysers/ Vcrgunst und Wis¬
sen/ inwelcherWeiß daß wäre/ dardnrch der
Kauffmann die Straffen nicht brauchen
Möchte/ auch die anstoffende Land / sampt
ihrenInwohnemund Hintersassen / beschä¬
diget würden / an Nahrung Leib oder Gut/
der soll/ wie obgemclt/gestrafft werden.

12 . Item : Wer anssder bestellen oder
angenommenen Scharwacht / ohne Noch/
Lermen macht / die Scharwacht nicht mit
höchstem Fleiß verstehet/ dem Kriegs-Herrn
oder Kriegs - Volck eine Schand zuziehen
wurde/ der/ oder die/ sollen ben zugestande¬
nen Schaden / nach Erachtung der
Kriegs-Recht / zugelten schuldig seyn ; wenn
das Vermügcn bey dem Verbrecher nicht
wäre / soll er / wie oben gemelt / gestrafftwerden.

i z . Item : Wer auch eine Meuterey/
Rotten oderEntpörungen/unddemKriegs-
Volck/ dem Kriegs -Herrn zu Nachcheil / öhn
billiche / erhebliche/ rechtmässige zugelaffene
Ursachen/ erwccken/oder stiffte» wurde/ der
soll/wie obgemelt/gestrafft werden.

14. Item : Wer auch die Proviant/
dem Kriegs -Herrn/ dem gemeinen Kriegs«
Volck zum Nachcheil / steigern/verhögern/
oder einen unbillichen Vorkanff/ ohne Be¬
willigung deß Kriegs - Herrn / angeschla¬
gen / dem Feind gedienetMd gcbrandt-
jchatzt/ demselbigen Friede ziigesagt/ undge¬
geben ; darinnen mit der That / heimlich
öder offenbar/ durch sich stlbs/ oder andere
handeln/ und deß überweiset würde/ soll/
Wieobgemelt/ gestrafft werden.

Z r/. Ztemr
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15 . Item : Wer auch die Anführer / so wurde/der soll obgemelt siin Straffgegen-

das Kriegs - Volck oder Läger provisntie - wärtig scyn.
ken wollen/ in/odervor dem Lager/ auch auff

Kriegö -RathgegebeneGleitundSicherheit / - ^

gem.lt/gestraffrweon ne Volck/Gesallm trage ; Die Regimenter
16 . Item : Wer auch den andern in sei-- auch ohne dieselbigcn nicht bestehen mügen/

nein Gezelt oder vier Psalm / bey Tag oder darum der Gehörsinn / der vornehmste und
Nacht / muthwilligerweiß / unverwahrtsei -- nottürsftigste Articuleiner / in den löblichen
ncr Ehren/überfiele/denselbigen in dem Sei - Ritter -Recht Verordner und angenommen;
ncm beschädigte / der soll nach begangener «M rin jeglicher / sonderlich die vom Adel/
That / nach Erkandnuö deß Kriegs -Recht/ Kld - Herren / Feld -- Marschalcken / Ritt-
Wie oben gcmelt/ gestrafft werden . meister / allen ehrlichen willigen Gehorsam

17. Item : Wermitden , andern/vor An - zuleisten/schuldig seyn / surnemlich auff die
fang deß Krieges / im Widerwillen stunde Feld-Bcstallung ' gute achtung geben / wo-
oder gerathen wäre ; So bald / als der be- hin/ und in was Glied ein jeder verordnet;
stellt oder verordnetwurde / dieFähnlein fiic- Sich bey Tag und Nacht / wann es die Noch
aen/sollkeinergegen dem anderndeß vorigen erfordert / oder Lermcn wird / gehorsam-
UnwillensinUngutemqedencken . Soauch / lich , lebendig oder todtfinden lasten seinen
welche an einander wuchsen/ und Fried zwi- Mann und Pferdt / so vor und darneben
sthenihn genommen wurde / ein jeder/ so sol- ihnhalt / fleissig abrnercken ; und wann man
chenUnwillenstehet/ erfährt / oderdabey ist/ mit den Feinden zuschaffen gewirrt / ehe sei-
Fried zunehmen/ schuldig sey ; So bald der «en Voller / Bruder / oder Freund zuent-
Friedstrackö unverruckt gehalten/keiner ge- sitzen/ nichtverzucken / und ob ander bestellte
aendernanderneinigesUnwillcnö/sostchvor Kriegeö - Volck an den Feind sitzen/beysii-
Anfang deß Kriegs / oder darunter zugetra - nen Obristen verharren / es geschehe in
am / in Ungut nicht gedencken / ober mit der Schlachten oder Sturm / doch so terrr urst>
That eiffern ; So lang dieFeld - Bestal - werth geachtwerden / der die That hülfft
lnngwährt/ünddieFähnleinfliegen . Wenn vollbringen / darunter Gehorsam geleistet
aber dem Kriegs - Volck verurlaubet / die werde / und die dargegen handle» / werden
Fähnlein zugebunden / stehet einem jedem gestrafft werden.

Item : Nachdemvon derStraffder je-
.« nigen/ die Wider obgemelte Articul deß löbli-
Mlt / gestrafft wer den. chm Ritters - Rechts handeln wurden/ ge-' Wenn auchdurch den WEElt schriebm und verineldet / so erfordert die
reßAllmachllgen/derFemd erleget/Stadt « Notllirfft dargegen / was Gutthat / Lob
A " ' Schlvster gewonneni so W .

über den „ »dPreiß die Gehorsamen / so sich ritter-
Gewinst/das ist / was sich der Kriegs -Herr A Männlich erzeigen / von dem

gegen dem Krugs - Kriegs - Herrn und Obristen wiedernm zu-Volcknichtvorbchaltm/undelnieder/was -»-warten
er fiir Gewinst bekamt/ was in die Beuch ge¬
hört / wie einem jedem in der Beuch Aydt Erstlich : Wer da Vortheil an dem
ausserleget wurde/einzubringen schuldig seyn; Feind sehen und erkennen ; Nachtheil an
darmit der Gehörsinn / daran dem Kriegs - den Freunden spüren wurde / daß dersilbige
Herrn/auch dem Kriegs -Volck/nächst Got « alsbald den Feld - Marsihalck oder Feld-
tes deß Allmächtigen Gnad / sein höchste Obristen solches anzeige ; Dastelbige sollen
Wolfahrt stehet/ lind gelegen/ auch die Gele- die vor Dancksagung annehmen/ und wenn
genheit in allen Dingen / so viel baß erhal- sich der Krieg so eines Tags ansihen lieffe/
trn werdenmag. Wer aber hiergegen handeln daß ein Feld - Schlacht daraus znhoffen/

soll der



die Wohlchat nicht verrncktwcrden ; Son¬
dern das Kriegs-Volck/ durch dem Trom¬
peter / und Drommelschlager / zusammen
bcruffen / und Gott dem Allmächtigen eine
demüthigeDancksagungsprechen/ und gelei¬
stet werden.

HM Ungarische Lhr-mck. HW
soll der Obrist/ so Ritterlich Ampt führet / §. L.IV.
!sL) m!^ Mm / wepland I.uäovic . II. M-
jenigen/ diestch Ritterlich und Ehrlich erzci- tib / von GotttöGnadM/ z» HtMgartl
gen / und Männlich beweisen / Ritter slyu . ""d Böhmen rc. König», / Röm. Kay. Mayst.
Wann die Schlacht daranss anqefanqcn Stadthnlkcnn und Gubernannn in Niedcrland;
wurde/ durch Gott dem Allmächtigen/ soll Besoldung/ anLazarumvon Schwende/- - - --i-' gegen den Tureken.

Tatt und Vcrzeichnus/waswir in
Unterhaltung und Besoldung dcß
Gestrengen / unsers lieben beson ->

EMPWdrmLazanvonSchwendi/Ritter/
ZhkerKay. Mayst .rc. Hoffritter/undObri-

^ ^ ster über ein Regiment TeutscheSOberländi-
Nach dem erlangten Sieg soll der Feld- fches Kriegs - Volck / so wir jeno in Ihrer

Herr/der da selbst Ritter ist/ odereinen Rit- Mayst. und unsern Dienst nnd Bestallung
tcranseineStatt/ daß Ritterliche Ampt zu- angenommen ; Jedes Monats / so längste
voufuhren / ein ledern / der sich darstelt/ zn ,'nunßrm Dienstund Bestallung seyn wcr-
Rittern schlagen. Undwer denRitterstand den/entrichten und bezahlen zulasten/ bewil«
annimt/ dicstlbigenzubehalten/geloben und liget haben/ und solle die Unterhaltungauss
schweren. Wer aber in der Schlacht gesän - dem Tagder ersten Musterung/ als gedach-
gen / decranden Ritterstandt nicht anneh- tenvon Schwendi/solch Regimentüberant-
men ; es stehet auch einem frey / Jahr und wortet werden ; entgegen und folgcndS Hin-
Tag zubedencken/ ob erden Ritterstandt an-- furt alle Monat bezahlet werden / wie her-
nchmen will/ odernicht. nach folget:

ntrion k0!NMendemKr eaö -^>errn/ sofern den verrechnet / in güldener oder silbern
derKriegs -Herr/ seinen RMaenstw Säm

" Müntz/ in dem Werth/wie dernOrthen/da
denstehetfAldimg gL L M Mlung

^

WasabervonBürgcrnund Bauren ge- Item : ausseinen Caplan/den er zuhalten
fangen wird/stampt Reisige Wägen/und schuldig stynsoll L . ff.
Acker -Pferdt / stehet dem Kriegs-Volck zu ; Item : aussein Schreiber 8 . ff.
Dem Kriegs - Volck / dem ObristenFcld- Jtem :a»ff8 .Trabanten/jedenvierGulden/
Marschalck / der das Feld bestellet/ und ge- thutineinerSumma z r.ff.
ordnet / gebühret von allen dinglich / auch

' ;48. .. . .
vonallen Gewinst / der um die Fcld-Bestal- Item : ein Pfcisserundein Trommelschläger
lungqedienet/qewonnen und erlangen wurd/ jeden 8 . Gulden . i6 . ff.- ^ - - ^ ' Jtem : auss6 . gerustePftrdt/auffledes

zwölssGulden 7-, ff.
stem: ein Dolmetschen L .ff.
stein : den Obristen Leutenant ivo. ff.
stem: dem Leutenant zween Trabanten/

jeden vier Gulden / 8 , ff.
Etarc Serhohen Aempter.

Dem Provoscn 40 . ff
Item : auffemen Caplan 8 .ff.
stem : ausseinen Schreiber. 8 .ff-
stem : vier Trabanten/ jeden vier Gulden.

I ü . ff

I st 3ttMr

der Zehende Pfennig
Es vertrüge sich denn der Feld - Mar¬

schalck mit dein Kriegö -Heer/ ansseineman¬
dern Weg / der ihnen annehmlich. Das ist
also nach Ritterrecht bey den Alten/ nnd un¬
sern löblichen Vorfahren/ein löblicher herge¬
brachter Brauch gewesen / und erhalten
worden.

^2,,»



es Türkische und lßZDK
JtemrdeßProvosenLeutenant . ro .ff. Christoff von Bernhausen / ein Ordens-
«MmrdcßProvosenLeutenantszweenTra - Person. .

banten/jedenvicr Gulden. 8 - ff. Hans Lang von Faltz / Lentenant liber deß
«ältem r auffeinem Stocknuister. 8 , ff. Obersten Fähnleins. ^
Ztem : guffeinenNachrichter . 1 6 .ff . Hans Stampffel von Mlach.

Summa 12 4. ff. Deß Obersten Fähnkin
D -m Schulteissen vierzig Gulden. 4 ° . ff. « vonScbwendi.

4 . G «ld
^

'
MvonÄmchhaustn.

VL
'
S „« Tr » . n»

'
rL

) em Quartier - Meister auff siiim , Leib
viernigGnldeN/undanffeinen 4 .raban - MnmEiller
tenvL Gulden/thut 44 - ff. A

s
GmEbEr.

Auff einen Obersten Feldscherer. a - ff. H "«s Ferg Gumpa vager.

AuffeinenProviantnreister . z 2 .ff.
Zceni : demselben einen Trabanten 4 - ff - b i v
Jtenr : einen Huren -Waibel. 4 -ff-

DenZehenFeld-Waiblen sollen ihre Be- DaMlk MM tM Reich sich Nicht
solbung/ so sie in Staat gehabt / unter dem Eausmerale / sondern auch dem Tür-
Fähnlein gut gemacht werden. ckmaefaststp/ smduffgericht folgende

Sununa Summarnm aller Provostn §
diesesStaats anffeinengantzcnMonat/thut ^

^ L/ce/sE
nennhundert zwey und drcijsig Gulden/jeden
schuldig funffzehenPatzen/odersüberMüntz / . ^ ° ^ - .
wie die auffdcnOrthen / da solche Bezahlung ^ ^ ^ nommepscris, rct - ilu, Lc Lp'ncus

geschehen «oll / stanvtkafft ist / angeschlagen . W ZW g . umcivcrigusve - . A ms» , v-iocum

Deßzu Uhrkund haben wir dieserStaat
sckoeemiir. krinc-pr sc v . O. lobsno -s (Äü-

Unfer Lieget dal auff dluckm lax fm. miru8 , R.ex koioniX, M3ZNU8 Oux I .icbuanise,
Geschach zu Brüssel in Braband den krEn . ^ toviL, samoZî iE , ^ ivo-

r . Tag . vecemb . ^ nno 1554 . NIX, 8mo !encE , OernicbiT ^ue, nec non 8 veco-
rum , Oocborum , VanäLlorum ^UL UXreäita-

Schwcadr /
. riu8 Kex , inci/cumchie koIoniL LeZnum , 3c

Ellrich Iltgler V0lMmtllttgeN/Hai4j) tlnann / I .itbu3ni
'L Oucacu8 M.otcbovico bei-

lmd Oberster Leutenant . io , LolLciciLQue implicarenmr turbis.
Melchior Eibe / von Jiviclan / Oberster er -'MLt , ean6em xreterent koloniam,

Provoß . tanäemchre in kru6iÄM ^ eZiam ac Oucalem
Gövg Lißla von Batt / Regimentfchultes. irrumperenc . immipls LereniU'

, krincep8acv.
Benedict Hylenstein / Nottmeister v . kriäericu8 ^ Übe!mu8 , M^rcliio Lrsnäebur-
Hansvon Franckfurt / Qnartiermeister . ^en68 8 R. . I. ^ r«' bi-L3mer3rm8 , 3c krincexs
ChristoffPfieqer / Proviantmeister . LleLtor ^i ^ZäebmZi , krEse , 7uüX - oüviX.
Andres Müller von Kattwey/und Veit Ad- -̂ omium, Lmnini, komeraniX, o ^ ubiorum.

--. /« KM-u/P/"
,
»"«?"""-"'. NSMM .

'LLÄL
Vier !) Mager von ^ ttutatt .

^ ? rincep 8 H3lberU3äu3cOome8 Mar¬
fans ^ tolherer / j cse 3c R.Lven8bur ^ i , Oominu8 in R.Lventiein,
Hans Sebald/von Sigling . !- c>nnvt^ cju8c^ue ciitione8 3cU.ibciici er-"-
A )enhel6ueloriß/vonLeipzig l , ^ co-r2.'05e?tLl contra
Ottho Graff zu Eberstem. ip5um8vecici8copii8. impetereturAcurZeremr,
Hans Grauervon Mn » 1 rrtcum ipÜ8 ac! xacla ciUELlam - «e-

40 . ff .
' N.
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ceszitate , suerit 262^ 8 , inele^ue bollüia quX-

inter 8ereniLsimum koloniX ^ .egeni , 5c
Lerenils LlecloremLrancjeburgidum inlecuta

patrata luerint : lanclem ^ue per lingula-
rem Dei graciam clementiamcjue , incer veniente
ac! mucuam Ooncorcliam Lerenils ac ? ocentils.
I 'rincipe 5c Domino , D . Deopoläo , IsungariL,
LobemlX , OalmaciX , OroatiL , 8d !avon

'
icL^ue

^ ge , ^ .rdbiclude ^ .ul^riL ; Duce Lur §,un6iL,
8c/rr

'L , OarincbiX,OarniolE ^usper ipbu8 Oon-
liliarium Oamerse ^ ulicX , 5c 3cj bolde Dra-
A2M8 ablegacum Illullrissimum 5c Lxdell . ^ D.
krancildum6e Dilola , Dominum 6e 1 ^ len 5c
Marienlelci , donciliantem,t 3M 8 . R.egiae Ma ;e-

> llatis , l^uam 8uL 8eren . tisLlEor 3li8 klenipo-
tentiarii ^ ^ ^ r/e ^^ L'M, 8 . R.eg . MajeK . ? olo-
niX R ..^ u8 , Illull r̂ilsimi 5c Dxc ."" D . Vence8-
läU8 Oomes in ^ esäno Dell/nscldi Lpilcopus
Varmienli8 5c D . Vindencius Oorvincrs Oalsicu-
ldbi Äupremus ^ elaurarius . öc Oampi Ma-
relcballus Magni Oucatus DirbuaniT , Vieli-
cenli8 , ? unenlis Marcoriens . Oubernator , Oe-
donomiarum Olicenli § 5c Orauclencenlis 6mi-
nillracor . vero 8erenitatis DlecIoralis
IHuiirii8imu8 5cLxcell . D » Otto Diber Laro ^

, Dominus in Danclsberg Olclempsba-
^en 5c Lrsunit ? Issereäitarius , Dlecloratus
LrancleburgenlisOamerarius , 8erenils . LleAo-
ri5 Lranäeburgenlis Oonliliarius , 8c.atu8 inci-
mu8 » 5c negotiorum keu <la !ium Dire ^ or , nec
non 8erenils . DleAridi .8 Lupremus aul §e I ' rLfe-
<5lus, 5c Oapr

'raneusin Oranienburg , 5c D . Dau-
rencius Obrillopborus 3 , DEreclica-
riuZ . Oamerarius in Oudacu komeraniae , ejus-
clem8erenils . DlecisorisOonliliarius Lcacus inti-
MU8 , Oancellariusinkomerania Duda ! i, 5c Oa-
pitaneus ^ eolbetinenlis ^ acl bod in-
llruc ^ i manclatis, ^5r̂ ^ wOondor6iam
stc^ue amiditiam , incer prX ^ iclium 8erenils . ac
kotencils . Aegem . MagnumHue DicbuaniX Du -
cem , ejusHue Lucdellores , 5c R^egum kolonise,
5c Magnum Ditbuanise Dudacum, lum Lere-
nils . Lle ^lorem Lrancleburgicum in krulsia
Oudem , ejusc^ue 8uccellore3 , bis , c^uae sec^uun-
tur,con6itionibus pa <Ii lunr -inllaurarunt at^ue
conclulerunr.

^ ^ kraeäidka kax c^uemackmoäum in Per¬
petuum bcia 3c L/ncera erir , it3 boc ipto mo-
Menro , omtzE8 inter utram ^ue partem , utri-
U8^uep3rti8copi38,müite8 , Iub6iros <̂ ue boKi-
Üt38 ceLIabit, nemr3 ?3rs in alterius äamnum,
<̂ uicic^u3m tentabic, aut cencari patietur , 1e6 alte¬
ra 3lteriu8 gloriam , utiliratem 5c tecuritatem
Moclis Omnibus promereri ibu6ebit 0iii6-
czuic! vero ciuranribus bilce belb's uni vel 3lteri
^3rci tam in Aegno ?oloniX , c^uam in prulsiä
Ducali , am linguÜ8 Ülorum incoÜs , ab una ve!
Äcera parte äamnorum , injuriarum, moleitia-

rumve , live per vim 3t^ue expeciitiones mi/i-
tares , b ve per ex36bione8 , ablaciones , am aüos
mor !o8 iüarum fuerit , i ! !u6 omns,utpote Perpe¬tua vbbvione lepultum , nunquam exLulcicabi-
tur , nec eo nomine tam 83cra Kegia M .ajelbir .e-
gnumchie poloniX , aut ? rovincra abqua eiäem
unita , aut 8ubciitorum c^uiscpiam du^usdunc^us
graäus , cligniratis am donäitionis fueric , <̂ uam
derenitas 8ua LlecIoralis ejusc^ue lubciiti , müi-
tes ac miniKri porerunr is invicem aut irn ^ulo-
rum bXrecles ve! cerras,6itiones , belli Dudcs , mi-
lite8 , lub6itos don venire , dompellare , autc ^uicl-
cjuam ab ipiis ^etere , aut populäre , mulco mi¬
nus vi excorc^uere ^ ec! iila omnia utrimc ^ue abo-
Üt3 erunc,3d cleincep8 alter alcerius commo6um
promovebit , öamna aucem mucuo avercec , sal-
vis nominibu8 5^ äebitis divilibus imer Legni,
maZniDucatu8Ditbu3niL , 5c bujusOucacus in-
dolas , 3nce vel clu r̂ance bod bello doncraÄis »
^uibus lolvenäis unusczuis^us ceneamr . Rechteiis, c^ui prEli6ia Llecroralia , per boc bellum ba-
buerinc , aut quovis moclo , cum Lereniili Lleäo-
re , autejus OKdiariis in R.egno ? oloniX don^
traxerint , boc omne illis relper ^ u amiditiae 5c
interdel8ionis 8ua- L'erenitatis LleÄoraüs 3 8,
^ .eg . l^ . a)elb . ipbs inciulgebicur , 5c nulla in re
ipliscontraprilbna )ura , relic^u38 (^ue übercates
omnes , cj»3le8dun^ue linc , abs^ue ulla exce-
ptioneaut reler vatione ) czuibus antea bnicban-
cur , pr ^eiuclidio eric.

( ^ ribuju8 belli dausa 3 ?olonis , 5cLle ^ ora-
libus dapti kuerunt , lins l^ tro . 5c reliQa iplis^uppelleclile , c^U9L extabit »prilbinselibert3tirec ! -
6ancur ; li ĉ ui vero alterius ^3rti8 ligna leduti
luerinc , acc^ue militiL lese a6clixerinc , illi relin-
czuancur I^arci , nec repolcentur . Lona immo-
bilia 5c litteraria clodumenta , c^uae ab utrai ^ ue
parce , ratione bujus 6il7enlionis arrellaca , vel
kildoaMcbaluerint , legitim ^ eorum Oominis
rellicuancur , nec obllancibus ^uibusvis ^onatio-
nibu83 quodun ^ue5cyuovis ^ tuIo faLiis.

Dtra ^ ue ? 3rs in moclernis lulce bellorum
lempelbatibus dommuni , Laluci leäulo , 5c äe-
senlioni intenca erit contra c^uo8cun ^ ; illius per-curbatores , ? aci (^ue 5c mutUX securitaci llabili-
enclae , pellenclisc^ue e l^.egno ?oloniL - Magno
Ducacu DitbuaniX , ?c Ducatu ?rulsiX , bolli-
bu8, unitis donliliis , viribus , 5c conacibus incum-
bet , non obllante c^uoVis alio nexu atc^ue don-
ventione,c ^uX buic LecpiilsimL incentioni 5c re-
diprodaeobligationi obllare pol ^ viclencur , vi-
Aoreautem buju8 ?3c^ i pro relcilsis babencur.

8erenilli Dlecl ôr omnia . c^use per univer-
lumpoloniaeXegnum. Magnum^ue Ducatum
DitbuaniX , 5c Lpifcopacum Varnienlem perbod bellum , auc per ^ aLlatus8vedicos, ^uo-
dunĉ uelitulo - oddupavit . ac iplo fac^o polsi-
clec; Katim acczue baec omnia 3 R.eZ . Majellate,

^ Z A8enL-
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Lc genAtOrldus ; 2c praecipuk ^ .eZni -Vul^que
V6icl3libu8 ei6em a6i6encibu8 rarikabita tue-
rir , reKituec plenarie 3c abbque ullZ reservacio-
« e. Lvaeuakio locorumkat per eommiKariog
utr1u8^ue? 3rtl8 communi coniilio , juxta soll-
rambelli r3tionem, 3b8cjue injuria 3uc moleKia
ullaincolarum . 3cline äemolitlone fortalitlo-
, -um novorum3c 3Nkic ;uorum, nili 16 cx com-
rnunikartlumconsensucjuibuZäam1nloci 8 ex-
xeälre viäearur, Lc sine ablaüone rel lormen-
^ rise36 Lpitcopakumspe6 i3Nti8.

Ogoruminkuitu , 3c3liorum prseserrimin-
LralpeciKcatorum , 3c alii8 juttls 6e cauli8 Ouca-
rumkruiliXiis 6nibu8circumscriprum , quibu8
Lerenlis . Lleüor illum jure feuäi ance lioc bel¬
lum exorcum polliclebat , ipse 6e1ncep8 , 3c 6s^

Lce6ente8ejus6em masculi ex Iboro ejusäem
legitime pro ^enicl, in6e ^ ; 6escen6ente § omne8,
6onec ciul8qu3rn supererit , ex 6escen6encibu8
Ni3lcu1i8 LuX 8erenicati8 Llecior3li8 , 7ure su-

preml vominii cumsummäarchre absoluta xo-
^e^ 3te siblliabebunt , poE6ebunc , reZentyue

^bs^ue omnibu8 ankelbac prXK1ti8 onerlbus.

<^ an^u2M vero 8eremis. LleQor, eju8que
<Zescenäente8 omne8 M2sculi , omni xrorsu8
VasallaZii nexu . ouo baüenus ^ eZ1,3c L.ei-
publ . kolonlX obitri^ L tuerunc , Ü8 (jue omnl-
bu8» HULin6e6epen6ent,l1berentur,nonkamen
perpecua seuäi alienAklo Inäe sec^uetur , se6 6e6-
cientibu8 ^ 3lcuÜ8 ex praememoraca linea !e§1-
tim3 LleLiorali 6escen6entibu8 , 8erenMmis
^ eZibuZ , 3c ir.eipubl . kolonise su8 suum ime-
«rum, 1n prXkatumI )uc2tum reserv 2tur, 3c k2l1
P3A0 x>rXk3M8 Ouc3kU83 ^ .epublica ?olon1se
non avellemr : <̂ UX t2men reservatio incerim
snce casum exiiienciE , ^uri Lupremo vominii
Lerenic3Ü8 LuseLlecsoralls, eju8cjus äesceäen-
tlum nullo mo6o prEjudlcablt ) ? rom1tt1t ^lU3
^ e?» M3jeK38L3Mpro te , cpckmpro successo-
r1bn8sui8 . se Incasu non exittentiXj öescenäen-
rlse specialem ^2bimro8 ratlonem ^.Znatorum
^ eren 1t3cl8 Luse LleQorallZ , nlmirüm 60 MU8
( ^ulmb3censi8 3c0nolsb2censi8,3coKIclacolla-
turo8 2pu6 ^ .e^ni coni1tl3 , ur casu L36ueiii2ti8
exill :e6ce. etiamilkali^ prseserantur, 3c 36 suc-
ceL^ onemprXs3t1I ) uc3ru836m1tt3Nmr , sub 11s-
6em seu6i conä16onibu8 3c obliZ3tionibu8 , c;u1-
bu8 antebae 8ereniLs. Ller^ or , eju8c^ue anreces-
iore8 , illum , viAvrelnvcKiturL , poüiäerunt.

8 . I^eP3 ^ .3jeÜ!38 : mHue k^e8xrubl . koloni 'X
lioe !^)soexolVunk 8k3kU8, 06 ^el3le8,omne8ejue
krus8iW Vuc3li8 sub6ik08,x»r1ori) ur3meNto -ciu0
li3 <9 :enu8 obttricblkuerunt , cuju8 loco Lereniis.
UleÄor ^uramenco se i 3c sub6lco8 omne8 krus-

slse oblirin ^ek 36 observanklam korum x>3( io>
rum,3csiX6erl8perx »emi In cenmlno excr36en-
ÄE r3ri6c3tionl8 , 3c xrseterea unlverü kruLslse

or61ne8 )M3Zi^ r3kU8,Olnc!3le8 , ^ rcium , korru-
um , kortMlorum - Oivkamm xrXfe <AL, jura-
bunt , sec3tu ^ 36ucit3tl8 exlKenre 8eren6s . Ke-
^ em acAempubl . kolonlse pro soli8 3c Imme-
6i3ki8 Oomini8 3§nituro8,1l8 ^ue omnem obe-
6ienn3M , 66emcjue6ebic3M prLKlturc >8, L6chre
In sinZuIi8Oucumkrusrlse ^ om3ZÜ8coram 6e-
put3tl8 8eren6I . R.e^ i83c Kelpubl . polonlre re-
pecenc , juxta sormulam ^uramenti specialem»
(juse se^ultur t3Ü8:

/V. /^ 0, exllsente,
r^uo poiseAio plenumc ^ue 6om!n1um Vuc3tus
krulblX aäsuamKeZIam ^lajeKatem ?oloni^
3c R.empl. percinebit, juxc3 tenorem^ a^ acus
Inter su3M AeMM ^lajeisacem , 3c Lerenita-
cem suam LleÄ0r3lem,6ie 19 . M.en1 i8 8epcemb.
anno 165/ . Initi , Lerenis8imum koloniX R.e-
^em,eju8 <̂ ue successore8,3cL.empubl . pro so.
Ii8 3c 1e^it1mi8 3c immeäiatib I)om1nl8 mels
3Znc>sc3m , ilstjue6eb1k3M66em 3c obe6icnri-
3M prL ^ abo . 8 ic me Veu 8 aäjuvec , per ^esum
(Dlirl6:um . ^ men.

De 61evero 36 prnsatum ^uramenmm,3c lo¬
co , cum su3 R^eZlä MajeKace , vel ejusäem I .e-
^308 conveniecur : 6e6cientibu8 M3scuÜ8 6e-
scen6encibu8 ex üncäLleAorall prsesentlsuper-
sliitibu8,kLm1n1n1sexu8 ^ .3rcliion1s § i8 äescen-
6enc1bu8 , am bi8 non ext3nnbu8 proplnc ^uo
§ r3äu3 §N3t1oni8 su3M 8ereni 'c3tem LleÄora-
lem , eju8cjue poliero8 3tt1n^entibu8 , hui

'
8cpii8 in

krus8iX Oucacum cunc rempori8 succe6et / Lw-
^ /0/2-e^, 6e quä inrer L>. R.e^ - ^sajelb. 3c

Lerenitarem suam Lle^soralem convenictur in
1p83 r3tl6e3cione , c^usecjue 1bi6em exprlmemr,
6onec exsoluca sueric , occupare ac pos8i6ere:
61A18 3s3rcli1on1s8l8,3M supr36lcsi8 proxlmls
kXrecübu8 llceblt ?rTke<I :ur3M IniierburAen-
sem, cum omnibu8 eo spcZ:3Nt1bu8 prX6il8 3c
pr3eseösurl803merX» c;u38 vulZo vocant Cam-
Mkt'-Ambkeil '/ Ü8^ue omnibu8 omni mellorlmo-
60 uti srul äebebunc , käe kamen le^e, ut c^ui6-
qulä exsru^l.ibu8 6i^sarum praeseciurarum per-
cipient . 1llu6 In 6ef3lLZtionem 3c exkenuatlo-
nem prsesatXsummse LÄpItalig imputecur , ^uä
persolutä, kenebunmr illam ?rseseÄur3M ce6e-
re leAit1mi8 krus8l§e poiseisoribu8 , nec ulträ
c;ul6in1ll3m prLcen6ere . '

8erenils . L !eLsor , eju8P 6escen6ente8M3-
scull L3rone8 , I^ob1lc8,01vitace8 , 3c MaZilsra-
ru8 , ac sub6ico8 omne8 ^ russiX , cuju8cuncjue
Zr36u8 3ccon6ltioni8 link, 1naucsi8 recepki8tjue
pr1vileAi8 , Katucl8, ^uribu8 ac Hbert3c1bu8, lnüo
convencloni non 6eroZ3Ntibu8 ) conserv3bunt3c
manutenebunt , nec cpuccjuam in contr3rium at-
cencabunraucinnovabunt , vel a <̂ uovl8 actenra-
reaut insmuare pacientur , ipsi8c^uocj; juil :ici3M
juxt3ju8krus8iX u6k3tum3c receptum , c-erera-

Hue lia-

Täkcklschr und
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Weilaruta3ccon1uecuäine336miniü :r3ri cur3-
bunt,1i ^ui8in inkerioribu8 inÜ3ncÜ8 Zravacum
i^eprLecenäeric , aä Lupremum Iribunal 3ppel-
l3tionum » 38erenic3te5u3 L!e^ or3li in ? ruiHa
Oucali eriZen6um,provoc3re pocerit , ibi6em-
<zue äecenti mo6o jus Luum prolecjui , ulcerior
vcro provocatio - iive oräinaria ^ irve cxcr3or-
ciinariaiaut quocun ^ue nomine veniac , nullo
mo6o locum inveniac : krs -leg autem 3c

Viossim vero 8erenE kex , tuiHue tuccet-
1ore8,3c R.eZnum ^o !onise, ac M.3Znu8l)uc3cur
L.icbu3niX,reciproc3mcum 8erenic3te 5uä Lle-
Äoi -a !i,eju8^ue tucceiloribu8 lervabunt amici-
tiam , nullum Ko^ ibu8 ipüu8 aäitum in tuse 8e-
renicatiL k.lec^or3Ü8 terr 38 conceclere , Le6 po>
tiu8 6efenlioni , con1erv3cioni>3ctecurit3ti Ou»
catU8 ?ruLiX omnibu8 mo6i8 contulere clebe-
bunt , prseiercim il buju8convencioni8 vellubü-

lNN0 V3tUr08.
I ^oco VataUa ^ii pMini 8ereniili Lleä ^or,

eju8^ue 6etcen6entc8 perpecuo sc inviolabili
koe6ere 8ereni1ü Ae ^ i 3c i^.eZno ?oloniX con-
junZentur,perquoä utriu8 ^ue ?3rti § ^ biliacur
in perpecuum Lecurit38 in cum , qui Leyuicur»
mocium.

L>resMu8sppel !stioms7u6iciis SercnicsretuL 6iimiLicsu5s (ciec,uotuprs ) 8erelE Llecio-
UeÄorsIi , ejul ĉlem^ue cielcen ^ enkibus l l̂g - ri,ejus^ue 1ucce6 c>nbus , <̂ uisauis 8cciuicunouö
lculis . conttirucnmr exkrutsis- Oucsli, Infixe- jueric. kvem prTlenci . üveöewcepsbellum m-
nis Lc lerrtzeuis, Skque illi ^ursmemum prse- <jicere,sucOucsmikrulsi » inkerrevolucrik, ^e-
ksbunk,necüib6ici >iusrcl2stussscIR.exem,l<e- renilrk.ex,Lr«.exnumpc>loni-e s -l^ usw ipü
KnumijueroloiiiLullo mo6c> -lekerreporerunr» tubliciio kubvenire renebumur.
sutsbe ^ mim. limil.cer ^ Kez .s ^ sjek. K- cc .pLkbe8ii5 perkrut-ismvucslem.qusn.^ --pubI . koI° » .2epromummcsL -ievc>lunom- 6-> c>pu- kueric7iterpsrebir. knem- lekci° » meaex .lientekeprLmemorsds5kskuumkruk5,s- I.- noxlsmclsmnoullomcolsrum .oräinsbicquo.bertst« . xnv.Ie8 .-. . 8lmun . Vontuetuäme -.Iu. 8ereoiLLIeK° r. emzquöcleLenäen^ ,-i-» que receprs -nceZrs stque LI^ 6 .Ä.- ttstt- rslioues . Lcquiäquiö mäe ^epenäet. ici-bu- äemc-p- temper « nLrvmuru- . rllo-que ^ uc eo rectiL Ken poü.q. mscurl sävenm«m qu.ers S- rrsnqu .Ils x->ssel- ,c>ne eorum exercim- kol° ni-isu^ ur-srum8-renitr. Lle-ommummsnmemuro -. mlulquemu - omnLu- ^ ri . sm xokeri- eju- . vcl in sbtemiseorum.

Ü8, ^uibuZlZubernarioVucatu 8 commiila eK , ^
tuä R.eZiä MajeKace , vel 3 I^eZni 6ener3Übus
in6ic3näu8 eric : 0rciin3tioni aucem prTöiäiL
Lxercim 8 ?olonicu 8 , eju8c;ue xo ^ eri8 I^ ulsiL
vucibub , eä6em r3tione , 3c c3UteÜ8 tupr 3 me-
mor3ti8 , per ?oloni3m ac ?rus8i3m ^ .c§3lenr
copi38milit3re86ucerc d^3vibu8 utriusque p3r-

8erenifliNe <Aor , e )U 8^ ue 6escen6ente § 6 - ri 8 propriis iic Über , cum ommnimoclä Lecu-
ri3m cum 8ereniiü ^ e^ibu 8 KeZnocjuekoIoniL , ric3te prseii3n6ä aäitU8 2tHue tr3NÜcu8 , per
Lc ^ 3ZnoOuc3tuI .icüu3niX, colenc3miciti3M porcus , czuitum in 3Üerucriu 8 ?3rci8 öominio,
8cunionem,nun ^ u 3m cum 8ereniü '

. R .eZUM ve ^ 3b 8que prXjucÜcio Oommerciorum 3c korta-
R.e^ni üoKibu83Üc ;uo6 k« ciu8äire ^ e , vel inäi- Üriorum , 3c cum omnimociL 1ecurit3te prX-
recie inibunt,in prXju6iciumL .eZi83c R.eipubl . K3n6ä 361'tus mc^ue tr3nütu8 , c!e <̂ uo incer
rr3n6tum , Holiibu8 per 6itione81u38, portu8 » p3rte8 c!eincep3 convenict z Hber3 quoczuä
8c propu§N3cul3 , 3NN0N3M c^uo^ue 3c com- ericucri^ue ?3rciin3!teriu8 6itionibu8anoN3M»
me3tum . 3c ^u3lecunc^ue tubüciii§enu8ipli86e- comme3tU8,3comni8tub66iibellici exempcio:
neo ^bitur , nec portU8 tuoz ve! munitionc8 ipli8 Utir3(jue ? 3r8 in 3Üerutriu8 k3ru § 1erri8 miÜ-
^ uocunHue mocio vel litulo in pollelsionem cemcon6ucere poterit , iH3M t3men eo nomine
tracienc . amice priu8 compe ! !3bit , 3tcpie 6e1uper incer

8ubkäis . ou-e inkoepr -elentl b-IIo 8ereni- mrsmque? 2Nem de moclo coaveniekur , prouc
» s Ius Lleciorslis SercnM Lcsi sc Lcixubl . kcxclensscquesmlcinse. Sc ccmporumrsclo po.
poloni « conlene kenebimr , ills i» psrciculsri tiulsbic . Sekoc Lmner ^ blervsbicur , neulluin
l 'rsLtsru , ksc äe re iniko , tpccikce äekznsrs psmbus incommoäum . gut UibLlis ösmnum
tuoc , sc inknusks , quse convencio ex visore ilckrstur.
prselemis I'scti per omnis tcrvsnris erikb Lxercitium 8.elizic>n>5 estkiolic» Loms-
rie8 autem knico üoc beüo . novum 3Ü^uoc! bei- nse .prout 3nce boc bellum 5vecicum,juxt3 3nci-
lum 3Üuä concr3 8ereniili ke ^em 3c ^ empubl . c^U33c recenti3 kaLis in ?ruir»i3 vuc3Ü vixuir»
koloniL oriemr » 8u38erenic38 LleAor3Ü8 , eju8- 3M vifere 6ebuic , conlerv3bitur aut retticuecur.
«^Ue äeicenäenteZ tencbancur mMe ^uin^encos liberum eric cam prokreri volentibu8, nec ullus
peckte8 , 3c quin§enro8 Lr^uire8 8eren . ke §i ac unqu3m exOucalibus 1ubcjici8 , j3M eam pro6-
k^cZno koloniX subryinilirare , ciuibu8 poK- cenribu8 » aut inpoKerum prokelluri8, eam ob

ce§r»
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reZra ^tutS ) 8c cvnceKaMi8 erunc , in üLckemque bellum non fuerunr,in Zrsvsmsn cujusllbek psr-
liberum ex äo ^ rina , inLLicucib ^ue Oacllolicis cium imponsmur : (^uvä Lia !ic;u3in communi
Romsni8exercitium bsbebunt . lüemoeono - äenovo imponenäs sutsuZenäs viäebuncur , ick
minecurbsbimrpremecurve . Kcmo ^ eliZioni8 p ^rcium conLenLu 6et.
csuLs ullam vixn, injurism , contumclism , mo - 8i I^per limiribuZ inrer ucrsmHue ksrcem,
leLIiamve perkeret , 8c czuicun^ue eo8 ali^UL in - ^ur: Lubäiro8 ucriuzczue kartis , rscione viäelicec
HurissLkecerit, Levere püniecur . munera 8c
Iionorc8ii §, qui exLacboliciz iäouei kuerinc » U-
dersäitU8eric . ^ ulcunque etism in Oucscu Os-
rbolici , LaroneZ , Mobiles , ^ ivicste8 - ^urs pscro-
NLws leZicimisscquiüverinc moäi8 , in locis , ubi

Iurs !UsixLi8 competunt,iiLäemuci scLrui ab3-

Hue impeckimeMo scconcrsckMone pocersNt;
Li Eo sliicompscroni non Komsnse l^eliZio-

Amirum , am etism incer Lusm R.e^ism M .sjc-
Liacem sc LucceLIore8K.eZe3 , R.eZnumc ^ueko !o-
nis :, sc ^ sZNumOucstum IHuisnise . 8cLere-
nicscem Lusm LleÄorslem , ejusHue LucceLIores
circs obLervscionem 8c execucionem koeäeris,
sc prLetenci8con vencioni8 , slisve ^usvis clecsu-
83- slicjus äubicscio suc conrroverLia exoriscur
per <LommiLIsrio8 sä inlisncism , tsm LuX ive-

necse , liberoc ^ue ejuLäcm curLu per utriu8 ^uc äi-
cione5, ^ uocies opU8kuerit . amicsbiliter conve-
nienäum ei ic.

-^ä incerceLIionem 8ereniLs. sc kotenE.
HunZsrise 8c LobemiX R. eZi8 per prsememors-

L)1 vero 3uie ^ »L^ «ri.^ »4 per ^ ommriisno8 so inirsncism , rsm 1UX Ke-
ni sääicL:i Luerinrinibi , scHus Ü8 cke äiclo ^ure , ^ sjeLIsti8, c^usm Luse8erenitsci8 ÄeAors-
sc^us ejus exercicio oriscur 3 (^ommiLIsriiZ s 8e- jncrs bimeLIre Lpatium sb ucrs ^ ; ksrce sexual»
renitsceLus ^ leÄorsIiexutrs ^ue I^eliAioNeps - numero nvminsnäo8, ^uicjue,LiopU8eLI, in rein
ri numero conLIituenäi8 , componecur ve ! ^ eci- ^ geLenternvenisnt » smice cornponsmr sc ckeü-
ckecur, juxtsprseLcriprurn ^uri5 (^3NONici; ^ ---- De pretio 8^ vslore - acXKimstioneM .o-
K/E ^ oA cum Luc» Ooemice- - , r- — -
rio , öcIoci8 aä ic! pcrcinentibu8 . sc Lunäsrione,
sliisque ^uribu8 recepcis in so ttsru , c;uo ante
lkocdellum . sucrunt , suc eüc äebuerunt , conLer-
vabimr.

kerfvnseLccleLi3li !c9e Ü8 immunitscibug öc ^ Luum incerpoürsm -necnon
foro inpoiLerum §3uaebum , c^umu8 nsctenu8 ^^ EniLL

'
. Lle ^Lore LrsncleburZico pro plensriä

§2vi6Lunc,3ucx3üäereciebuerunt,juxt3 i?3ct3 ^ liirmione , 8c omnimoäa Lecuricate covNLci
priors . lurib ^ icLio ^pirimsli8 R.everenäLl1 . c>L p ^j^ ^j^ jz mA^oreln in mo6um inlisnte , Lerc-
Lxcell . O . kpiLcopi VsrmienLis juxrs pscrs in -

^ esi8 kolonise Plenipotemisrii perlpe-
rsÄs öc intetzrs conservsbimr m ksrocno8 , ^ uni 8^ exploracum bsbente8 » LuLL beeise Ms»
omnc8 slis8 LcclcÜ3^ cs8 perlonss , OstboIlcX

cümerZsc ^ cero8omne8sä obLc-
k^eliZioni 2ääiÄ 28 : Ommbu8 ckenic^ue ^uribu8 , recieunce8, cum Lpecisliter erzrs IHuKriLH
prsero ^scivi8,2clibertLcm ^ truenmc - ouse csm x>̂ .^ einem . O . Losiblsum Kst ^evil , Oucem Lir-
jn smbiZriis , c^usm recennbu8 pscii8 ^

oc tunüs - s^rum vubinnorum ^ lsci8 Lc Lop ^ liE L . R.. I«
rionibu8 comenca tune , HUL nic in Lo s ms - x ^ ^ ^ i^ em , non uno ckocumentolicersrio telLs-
terisckenuo conKrmscs .sc prO Lpecmceexpre -

^ mbenisnitacem . snnuerunc Lc contenLerunt,
Ll8 8c 6eclsrsci8 bsbencur . ( ^alcnäsrium sc

^
e- ? rincep8 , rsnouam is , oui 6c LsÄo

nu8uiic3mm5 ^ receprumpsncei rerine icur. i-
^umckebüs LubmiLLione a6priKinam obe6ien-

milicer 8eren !i .̂ ^ .ex ?oloniX , oc R.e8pu . pro ^ ^ 66em 8c obLeouiumuns cum Lui8 omni-

^ uiLsnse I-UtbersnT , c^usm ^ XetormstX ^ .eti- I^eipiibl .obte ^uium Luumiiciele promi-
^ ioni8 innovsbuut suc sctentsvunc . , non moclo Aenerslis smniliise benekcio

Qommercia inter I^eZni kolonise 8>L ^ .SZM Lrui 8L ^suäere pol8it z 5eä etism tpecisli prL-
VucstU8 I îtbusniX . 8c Vucstu8 krullire inco - Lenci8 'IrsnLsÄioni ^ viZore inOucstuum Luo-
ls8 libers erunc 8c tecurs , circs concroverLiS8 rum psrrimonis , 8c omnis bons sc ^urs ip6 le-
vcro ous8cunoue rscione commercii 8c omni - ^iclmecompecentis . inLorms pleni ^ imsunsrc-
um inäe 6epen6encium , vel eo tpe ^ sncium , Aitucu8, sc reKituenöus incelli §stur , neHue ipli
suc ouL sä illuä quocunque moäo reterri pos - rscione injurisrum , äsmnorum , 8c boKilicstum,
Lunc , commMo in^ icusrur sä inKsnrism ksr - c^usein boc bello , vel per ipLum , ve ! per eju8mi«
ti8 potcenci8 , 8c omnis per commiLLsrio8 ex Üce8 suc mini !Lro8 scciäeruncj , per vis m Iuris
ucrs ^ue ksrte säiniisncism Live Luse ^ eAL ^ .s- suc 5scLi, quiäHusm negotii sut moleKise , sut
ieli . 6ve Luse 8erenicsci8LleÄorsli8 pari numcrv psrce8 ipiiU8 Lequencibu8 fsceilere poL8it ; Leck
jncrs tpscium äuorum menüum nominsnäo8 omnis 6äeli smniLiia , 8c prseceritorum oblivio-
smicabiliter componencur . In vominii8 vero ne buju8 <̂ uoque ksci6cstroni8 viZore Lepults
ucriu8^ue ?srci8 nulls novs cbeloneorum one - cenLesncur , Lslvi8 nominibu8 8c äebicis civili-
rs,csm terreüris , cjusmmsritims , quL snte boc bu §, cprsenlbilominus perLolveväs erunc.

koeäür
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kioc, 8c omni» in boc Inttrumcmo oi» , 8r ^isZno Ducsku l -ltkugni» , ä ^uibur

violenco bellorum inZruentium 3c nece11Ü 3cir
inevit3bili8impul1u- nuper2vul §.i8 fuer3t, tcell-
citer reäieric, 3c perpccuo foecicre it3 1e Lereniil'.
LeZi 3cLeZNO ?o !oniL,8cM .3ZN0Ouc3tui I .i-
rku2NiX conjunxerir , m mmu3m Ucilit3cem»

concentL l3N<5ke fervacum in , utr3 <̂ us ? 3r8 ) u-
ramsnco promittec , 5c in praslenti ouiclem 8ere-
niill Lexkolonise , 3c8en3core5,eicicm 2iH6en-
ce8 , ^ 3nc conventionem tolennicer r3ti ^3ke-
bunc , ac ^uramento 6rm3bunt , promiccent ^ue
in proximi8 (?omitii8 , 3ut proximo convencu commodum 8c 1ecurit3tem iincer ^ procur3reOomiciorum Iialzente poceilsrem omni3 , ^ use 3c promovere cene3mur . ouem IcopumElicconcIul3lunr, ^3tlIl38itumiri .' 8imi ! icer 8e- 3ttMZcn6um niliilexpcciitiu8vi ^um5uit,ou3n»
remt388u3x !eÄ0r ^ 8i ! !3rnx >3n moclo r3ti6ca - sicOmmunioxevinduZ Lce0n5 ^ ^ii8 3rm3 8cttu-
^)ic , 8c ) ur3 !Hcnt0 6rm38it : ^ tc^ueIioc fcecjus ciiAcon ^un ^erentur , 3ci cxpur ^3n63mcjui8usvis
Perpetuum c^uotie3cun ^uenovu8 Lex koIoniX lioLi8u3 ?o !oni3m,3c toc3M ? ru6i3M,Le ^ i3nr
e !ectu8 iuerit,3ut Dux ^ ruilise in Duc3tu luccei ^ 8c Duc3lem,pericu !o Ü8er3ncl3m,3c removencis
lent , 38 utr3 ^ue ? 3rte rsnov38icur , con6rm38i - omni3 o8 ^ 3cul3 , c^uX communem ucriu8<̂ ue
tui -^ ue ^uramenco cleürper prLKito per ciepura - ?3rci8 tr3nquiüit3tem impeöiunc > 8c opt3t3nrwsinanimam krincipAliumjurames . LcLi karg ?acem co citiÜ8 3c eKc3ciu8 conLe^uenc!3M.
2lterucr3 liuic Oon vencioni 8c Loecleri concr3 ve- circa c^uv6 1peci3li8 conventio incer partes pernerit , 8c äecencerscimonical3ti853cere nc ^Iexe - eosciem L . " um 85 IH .mos^ Lxcellenciss . VD.
rit , ? 3rs iLia monere tenekitur ^ 1.ec!i3tore8 » 3c ucrius ^ue ?3rri8 ? !enipotent !3rio8, kacis Iniliru-
8ereniüiLeM8cLc3tu8Ln3rcicu !oLe^uentino - mentonomin3to §,Ü3bi !it3 tuic,ineum,oui Le-
Min3t08 ; uceorum curamaöklkeanc procur3tr - quicur - mocium.
6ae I3ti8f3^ ivni , 8c kuic K3biIienäL Loncor - Lerenilli Lex 8c Leanum ? oIoniX , 8c Hla*
uiL , mr3c)ue ? 3r8 leckulo inliilet , uc omnia Zmi- «nu § Duc3M8Lic !lU3niL , clurante iioc bello » re-
csbiluer secnui8 M0618 componancur . «uiüto armorum ac rniliciX prseüctio ^ erenill '

.
kro Lecuritate8c korum kaĉ ornm 6rmi- Lle^ ori LrancieburAenü. ejus^ue Lc3cibu8 ae

m6ine 6c!em tiiam ouo ^ue ut incerponanr 8ere- kro vincii8 , t^m in Imperio , c^uamj Ilic in ? ru 8ii3,
niL 8c ?QtentiLI'.R.eZ68 NunZ3riX Lc LokemiL ; contra prLmemor 3tO8 Hc>tte8 , ve ! czuoscunĉ ue
IternD 3niX >lovesiiX^ue, 6eni^ue krEp0tenc6s corum confce6er3tv8 8c 3äIiXrence8 , ^notier
foeäeratiRelzriior6inc5 ro^3buntur , ut injuriam uece8iit38 exi§et,succurrentq , , c;uibu8 Lereniil '

.
Lut vinicomra kanc conventionernpailo .omni ^ Äor , cnuotiEZprv suZ ciefenironein propriis
rneliori mocioconlnl3M,3t^uc äebica ipli tatis- ipuu 8 ? rvvincii8 miIit3bnnt )ViÄum8c ^ubiilien-
Lcrin rirncuretnr tiam , prout proprio milici luo . tupps 6ita8ic.
n » - » c« . . - r — - " '- - L -b- ^
DD . klenipotenti3rii8 Iluju8 k3ci6c3tioni 8 8c
ioeäeri 8 ,cluo ejulciern ^ enori8 Lxempl3 ri33 8,
^ .esia M.3jeft. ?oIonise , 8c 8eN3tori8u8 ei6em
26iaentibu 8 , 3tc^ue 3 8na 8erenit 3te Lle^ orali

pro communi partium ucilicace toto Iioc bello
clurance iniirnAum cum omnibu8 percknentiis,
8c re tormemariä kabebit exercitum tex mil-
lium militum , p3rcim khuitum , partim ? e6i-

Lrsnäebursen5 ? Es lex lepcimsnss sb in5^ qmdut -mm ve , .Le comrs luprs öclcr,

teri« ä 6.e. r- ci6-gn6s . L- Iursmeoco 6rm2nc!A. p-um kokem ^ e., ^ rcum?olom 8 . on,uNZee.
s .° ueucrmquepermm - nä - . Vj -orun,unum8 . 1»« - ^ -Zem .E . K2b.r0 6e1uperc ° m-

Kes . ^1,ieL OQ ?Ieni ° -,t - nri2ru - exbibiwm .
conl . I .o . qmbr,s - c .2m5,plureskuer . m , 6-

- Kerum ve>° 8 . ber - uit - risLIe ^ or - li- VO . k,e- 8
^

eE « .ex L- kechubl . n-

° ip° cenci - rü8 rr- ciimm Utrumque - mem m Kum L- lubl .K- m .- m rr" - mcI >upro .L,s . L- m

mljorem 66em . M2).^ ..e roburl l- L ä .ci .8 Lr nkL7u - LeLk-
VO . klenlpocencisriisiicriuröucpsrt,s proprl - - Itrsre aevcdunk , nec üerenicZS dus LiecrorL, .»

rum m2r.uum lubtcr . L0ue . 8l^ i, ! orumLe - p- p^ enre boc bello ou .6^u2m ulcm L - f- kun,

xoticionemumrum ^ robormum - tt .^ a - b-. c w .brum i,umerum . tubmm . lbr- r- k-n- b,rur .n,a

ärnr Ve,2virei-russ° rum . cile 19 .Sepremb. 1677. zj ^ eorum Osseck , bujus - ouL-
" - « ? s-

c»«? L/ec/ors Llc ^ orem non lolüm in Duc3cu ?r»8liX , leck
^ I^ ^ erio 3rmi8 lui8 infeKare tentÄverinc,

Uanäoouiciem Deo clementer an - LereniLH Lex poloniae , 8c Letpub ! . tenebun-

nuente8ereniAAe <AorLr3n6eI )urZ . tur ipii iubvenire cum exercitu ocw miln-

3ct 1vncer3M ? 3ccm 8c 3miciti3m um militum , 8c viciinm eonem c3iu 5erenit3L

cum Serenllr . LeZe 3c LeZno ?oIcr-
8u3Llector3li8pertocumiIIuäincenöMm^
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corikeAarn ?acem renebitur subddium<̂ U3cuor
millium bominum Lerenils KeZi 3c Kei^ubl.
sct ipsorum äesendonem iisdem, m supr3 con-
ditionibussuppedit3re , de quibus 3uxilüs dbi
niutuo serendis,speci3lis decl3r3tio 6et , Inter
8u3M ^ .eßiam M3jed3tem , 35 Lerenit3tem
LU3M Lle <dor3lem in ipsä rmibabitione : libe¬
rum cjuot^ue eric 8erenidimoLle <dori3mple <di

Ds«r« -« 35
Lerenils . R êZem 3c R-em^ ubl . koloniae inicum,
2 c 8ecurit3tibus Omnibus in illo comxrebends
srui.

<Itzi3n6outriu 8^ue ? 3rr !8 copioe conjunälss
luerinc , expediciones milit3res omne 8 commu-
Nicondlio »35 ucrius ^ue karcis Oener 3lium con-
sensu suscipi 3Ntur , d in Uris 3d 8erenit 3cem
§U3MLleAomlem spe«d3Ntibus , 3ucaIÜ8inlo-
cis » LuE Lerenit3ti8 LleÄor3Üs c3U83, t3nmm
bellum Semtur Belli direrdio 36 8 u3M 8ereni,
t3tem ^ Iedor3lem s^ edabit , 8erenit3ce Luä
Lledoraliverd Absence, omni 3 Benc communi
condlio , 35 6 Opus drerit de diredione inter
^ rincipalesconveniec , b3bito respedu 3c discri-
mineOenemünm : LimilitereciAM czu3n6o co-
piLeLledor3lespro LerenNd R.eZe 3UtR.epubl.
b 'oloniX certabunt , idem Juris d3tuecur . De
c^ cero s3lv 3 eric utriusque ? 3rtis OenerAÜs in
militcs suos Iurisdidio , 35X^ U3Ü8 semper inter
milices ucrius^ue ? 3rtisl3borum,secundüm nu-
rnerum eorundem proporcic >N3t3 didributio.
In <̂ uocun ^ue3ucem lerricorio copire tämLe-
^ iL,cjU3m L !e<Ior3le8 suerint » ii , czuibus 3NN0-
« X comme3tus ^ue cur3commida suerit , ex
sec^uo ucriusĉ ue ? 3rcis militibus , secundüm eo-
rum numerum de sudenc 3 tione prospicienc.

Keutr3 ? 3rs poceric dne ulterius scicu , con-
sensu , 3cprresentiä deput3torum?3cem, 3rmi-
ditiumve cumbodibus P3cisci , nec 3rM3 depo-
nere, 3Nte ^U3M utrid ?3rti de 8ecurit3te omni-
mod3 pro1pici3cur 3dplen 3ri 3M ?3rtium s3ti's-
kädionem , 8erenidimus Lledor Lr3ndebur-
Aendsink3ce » cum MZ^no MoscboviL ^oar
includetur, cum Omnimodä luä securitAte35
observ3tione5cxderispcrpccui35 conventionis
cum LereniLs. Lege 3cdeZno ?oloniL » 35 M 2-
^no Vucatu HtbuANiX initä.

OXterüm, cum intuitu dAMNorumpericulo-
rum^ue,c^UL pendente bello 8erenit3ti8uae Lle-
doräli subeundAer3Nt , 3lÜ8 ^ ; de c3uds L^uum
Visum kueric83c . B.eAiX M3jed3ti35 Keipubl . ue
prvpendonem lu3M 35 keZni . . erZ3 Lerenica-
tem 8u3m kleclvr 3lem, ejusc^ue incl)^3M vo-
mum re ipsä demondr 3 reNt, 35 iUorum omni-
um diZN3M b3berent r3tionem 3li^u3m ixrir
conZru 3M l3ti853 <̂ ionem conce6en6i.

Lcxroxcereä 8u3 Lerenit3sL !eAor3li8 cer-

t3M pecuniX 1umm3m/vel comributiones 3d
belli sumptus 35 delefkus miliciX neceil3rios
^ rseten6eric : R.everen6iE Ill .mus ^5 Lxcell . ">»
OO . klenipotenti3rü deiiderio 8uX Lerenit3-
tis L !e6tor3li8 xlene sztiskscere summe oxta-
verunt , 3tHuenonnull3,cjusecirc3boc ^unÄum
in M3n63tisb3buerunt , decl3r3rinr. l3men
cum 3d compl3N3n6um bocne ^ocium penims
3t^ ue sudiciencer indruAi non kuerinc , res ida
3dulteriorem 8 . d .e^i9eM3jed . 6ecl3r3tionem
3ucconventionem in ij^ ä r3tib3bitione s3cien-
d3mremid3 ed , it3uc nil^ilominus p3X imeres
concluöacur.

Incere3 verd 8. 8erenit38 Lleöloralis decla-
r3t 3c protedatur , se 3Nte pr3es3t3m decl3r3cio-
nem35r3tib3bicionem,null3tenÜ8 veile obÜZ3-
ri3d executionemeorum,cjUE in3rcic . 4 . Oon-
vencionis krinci ^ lis de ev3cu3tione locorum
convenc3 sunt.

(^ure omnm lancle 35inviol3biliter' obser-
V3tum iri ? 3r8utr3^uesub 6de suä 3cIur3men-
to promittec , prouc ex nunc d .everendid '

. Ill .m»
3c Lxc . wi DI) , klenipotenciarii nomine 8ere-
nidimorum 8uorum krinci^ alium 6e k3 (do
promittunt , sec^ue intra sex se^cim3N38 8ere-
nidimi d .eZis, 3c 8en3torum eidem 3didentium,
ubi 35 8erenit3tis 8uLe Llecsor3Ü8 r3cib3bicio-
nem,nec non eti3m in proximis R.e^ni Lomi-
tiis eorum omnium , quX bic 3<d3 35 conclus»
sunc,j)len3m con6rm3tionem xrocur3turos.

In Quorum 6dem bsec3 dicdir VQ . klenipo«
tenti3rÜ8 propri3rum M3nuum subscri ^rione,
8iZillorumĉ ue 3ppodtione munit3 , roboracs-
^ue sunt . >Vel3 viX die 19. 8ex>temb . 1657 .

§. I^VI.

Gott verleihet dem König M Po^
len stattlicheViciortm/ damit den ^ ür-
rkcn mForchtzubnngm/ laut dch Waywodcn von
Ezemrechow / 8t3ni8l3i L3Ümiri Lieniov/slc^

Schreiben ; Aus dem Pollmschen Felds
Läger bep Zudnow vom 6. ^ o-

vembris . i 660 .

Mlche Mischen den Polen / TM
tern / »nb Moscowittcrn geschloffen

worden/ den l. dlovemb. ^11-
NO16 60.

i . Der



WD Ungarische Lhr»M . MK' soll die Kriege- 2 , l^ovemchischnd di- Cosackenmerff h-^
>bölacr dcß Groß - Fürsten ans kommen / «nd haben ihreFähnleM undMM Maus Kvow/ Perls avia / Mi - Maff -n . . . „ /» 'E

LZLNLSrSLaller Orthen diMumrion , rmhwas dann ben 200 »
gehörig/alö Gewähr und Proviant hinter- und alles andere Gewähr zu den Füßen dei:

Feld - Herren niedergelegt. DerScheremek
2. Soll er alle Minition , Stücke/ Fah -- selbst/ und sein Feld-Marsthalck Koßlowö-

nen/auch allesGewähr / so wohl von Fuß - ky / nebenst acht der vorneinstcn BojarenVolck/ als Reuterey/in seinem Lager lasse»' ß'id von den Unserigen an und ingewahrssm
z . SollensiealleohneinigesG-wöhrans Ldm

'
.mMiick^

deinLagerausziehen/ausser denen Bojaren/ den. DM ssibrcrkeMer darvon kam^ nund Offieirer/ welche an Geisselstatt hinter- Dann dKarürn stracks auckLÄ^
leiben/denen d.e Scyt -n-Währengeitattet L7LflegÄ ^ ^^" " E . sich wenig an die kaM oder surL Oenuum

4 . Der Scheremct mitacht dervornehm - binden lassen.
sten Bojaren / soll jo lang bey denen Feld- Die Unsriaen zwar kehrten allen l?leik

^ 'A
'^ att bleiben/ biß die Mo - an / die unbewehrte Moscowitter davon zu-scowitische Volckcraus obgedachten Orthen bringen / aber es war unmöglich/ dann sieabgcfuhret werden . Und so lang soll auch droheten/ ihre Grausamkeit wider uns selbst

seingantzes KriegkS Heeran dcnOrthen/die zuwenden/ wann wir sie solche an den Mo-
lhnen Mtden angewiesen werden / auffihre stowittern nicht ersättigen liessen . Und alsoEene Kosteii verharren . Wann aber dcß istdiejeArmeedeßScheeemet/welche anfangsFemdes Äeneralcn anZhren Groß - Für - an die 6oooo . starck gewesen / in kurtzer Zeit^ Een / sollen ihnen Pass er- dergestalt ruinirr worden/ daß nicht ein eini-cheilt/ Wagengegeben/ und Convoye zuge- ger/ der dieBottjchafft über den Nicper / ge-
fUgt werden. schweige nach der Moskau bringen können.

5 . Der Scheremet/wie auch die Boja - Dem Kniasch Buratinöky / welcher von
Mund Offieirer sollen schwören/ daß siege - Kyow denSchercmetmit 5000 . Mann zu
genIhr . König!. Mayst . inPolen / oderwi- Hstlffkommenwyllen/ ist der Cron Fendrich
der die Cron nicht dienen / auch in keiner mit2ooo . der unserigen/und 1 - 222. Tax-
Feindlichen Gnarnison sich finden lassn tarn entgegen geschickt/und hat ihn bei) Kos-
wollen. sow gantz eingeschlossen/ solches also bald an-

6 Den Ausländischen OMewern und bero berichtet / damit ,«an ihm bald noch
Soldaten / welchen es nur belieben möchte/ woran7 u^ w^ t7 /r7 - ck

^
i!^ >^ ^ Wm/

soll frey seyn/inJhr Königl .Mayest .Dienste Eanauch nichtgczwuffeltwird.
zntretten/ welches ihnen nicht soll können ge- Gelobet . sey der grosse Allmächtige
weigert/ und sollen ihnen ihre Weiber/ Kin- Gott / der durch seine Ällwcise Regierung
der / und Gntter solchen Falls ausgefolget Ihr König !. Maycst . und der Cron Po-
Werden.

^
len Waffen derniassn biß daher» gesegnet/

7. Die annoch im Feindlichen Lägerbefind- daß nicht allein / wider alles Verinuthen/
liche Cosacken sollen zu erst ausmarchiren / die noch übrigeRebellische Cosacken/ nebenst
HreFahnen/samtdemGewöhr/zuderFeld - ihrem Feld - Herrn Chmielntzky von Mo-
Herren Ftisselegen / auch sich auff derosilben scowitischerFeiirdlicher Seiten so eilends ab-
« llcrekion ergebe». getretten/undwiederzuIhrKönigl .Mayst.

WicderTag deß AnsmarcheS ans dem und der Cron Devotion und Gehorsam
FcindlichcnLägwangebrochen/nemlich den mit allen , Eyser und Ernst gekchret/jondern

K >j a»Ä



LkWÄ-^6 DDK Türcklsthe und
Mich der Feind nunmehr in äusserste rmn vbirer , und wäre zuwunschc« /daß in allen
und Niederlage gebracht worden . Es wird Landen und Provintzien der Cron Polen
DerHr - ausdenen vielfältig vorhergehenden dergleichen/MithertzlicherDanckiagUngdem
Schreiben lind Beylagen / ' Umständlich satt- höchstem Gott vor diese verliehene Gnade/
samberichtetseyn ; wie csmit solcher der Zapo - eyferigstinöchtegeschehen.

A« «-« K« m »« -h-«» e«>
rwischcnIhr . Köniql . Mayst . und der Cron des-LBungenbepderEud -iowischm

Polen/und denenselbennunmehrauffskräf - commisüon,

tigsteroborirct undbeschworenwordemJn - EM dkk CroEeldEMM.
Mhm wie fiealsoMMBeMiKMOr«
nnPsalschten Treuund schuldigsten Gehör - MW Ir Stamslan von Potock Po-
läms gegen «Hren rechtmässigen Herrn / ihre rocki/ Waywodü von Cracau / der
Waffen wider die Moscowittek/derer grösse - CronPolenOberGldcherr/und
steFreundesievor wenig Stunden gewesen / Georg Lubomirski/der CronPo-
ausss eyftrigstegeweNdet/ und als abgesagte ken Ober -MarschallundUnter -Feld -Herr ; .

KvMattso wol/als auchlmnptlichcn Cron 'r« nlr . i s ; 8 , imdlamen Ihrer Ko
Ärmcent '

lberflülstg verspüret wird/mittheil - nigl . Mayst . und der gantzm Kespubl ^ us
bafftig zumachen / damit auch ihres Orts angefüngen / imgleichen dieser/ so gestrigen
nicht minder / als bey uns / der Allerhöchste Tages / nemkich den r 7. OÄvdr . laussenden
Gott / vorsolche seine unendliche Gnade bi» lüüv .tenJahres/eben in Ihr KoniK . Mäh¬
licher Massen möge gelobet und gepriesen stet : und der Cron Nainen / uMcr Cndnow
werden.

'
mit Ihr . Königs Maystetr Zaporowischen

Es haben Ihr KönigsMayst . wie Such Kriegs - Heer voNenzogeü ; in allem und je¬
unterschiedene Herrn SeuLroren/sowol von den ein Gnügen thnn / und nnzerbruchlich
Lenen beyden Cron Feld - Herren aus der halten wollen/auch IhrKönigl . Mayestet.
Ukrayne / als auch von dein Liktawschen undgantzeKespuslW . zuewigenZeiten steiff
Ober - Feld- Hrrrn und Weywoden von dek undvest haltenwerden. Sowar uns Gott
Wild » / ingleichen dem Herrn WaywodeN heisse / und dieses best Herrn Christi heiliges
Rußky Czarnctzky ausjuhrliche Schreiben Evangelium,
erhalken/wokinn sienachweitläufftigenUm-

U WWWWAM AL 8, i-vii.
mü dessm gantzen bey stch hübmden/ l»,v in ^ ^ ^ -
20 . taufend Mann Fußknechtrn / und Enhs Heß AajMlMMM
, oovo . Mann Reutern bestehendenArmee. Herrn Chmielnitzky / an Ihr König !.
Ungleichen der Moscowittische Feld - Herr ^ ^

Mayest . inPvlen.
Dolhoruky in Littanen / nebenst 20000
Wann Fnß -Völckern/ und 1 ooov . Mann
Reutern in offener Feldschlacht rotalircr
rumirer und erleget worden / ohngerechnct
die jenigen Land -Völcker/ welche fleh in Lit-
tauenaussdeßFcindesSeitenbegeden . Und

Ch Georg Chmiclnitzky / Ihr K §-
uigl. Maycss Feld-Herr / daß Za-
pvrowischcnKricgö-Heers/schwere
zudem AllmachtiacnheiligrnDrey-

. . . . ^. . . . - einigenEott/aussdießmH . Evan-
ist der Moscowittische General Schereinct / gelio / in meinem/und meiner künftigen
wievon glaubwürdiger Hand berichtet wor - Nachfolger / der Zaporowischen Feld-Her¬
den / persönlich gefangen / l Ovo . Fähnlein ren/Namcn/daßIch dein Durchlauchtigsten
Und ; oo . Bagagie Wägen erobert / wo- „ nd Großmächtigsten Cez-
durchdie grosseMoscowittische MaMtgantz 81 NI K Q König in Polen und Schweden/
zernicktetworden. Man hat dieser ViLtorien Groß - Fürsten in Littauen / und Ihr Kö-
lvegenaUhier inCrackau lolcumter rrium - nigl . Mayest . NachfahrcnKönigen vonPo-

lenuns
i
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kettund Groß -Fm -stm in Littauen / und der e^ -WSL, U dieser rreit / als „nkr s ... .^
gantzenssc8mibii <;ue,nebenstdekgantzcnZa- Anna b,H aust Do,Re

tepskgetricbenist/sieaustden <̂

'
VVt » Vt -lLLlS Ul »/LLSNLrZ» WxSSL«

8L ?LÄZ !a/2L !L^ s
a ..- lä«dG -k Hemn kro ^ on . enGgt / « 7 KALt 7 VmT stüm»

Jmgle .chenmekneHandttndWaffenmm - WZre/a2rl .L
bZ« 0w

mennehr wider Ihr König !. Aayest . nnstl'n Nachdemder Wltmsthe Wavwoda lokcht ^MergnadlgstettAonkgüttdHerrn/lMddetlen m wilUn bekürum^ / ^
D -MMKim/m PÄM ,M «

"
°ß. LchLNZKr ^ LmL « L»Fürsten inLittauen / wieauchgantze sse-mu- tauen / samvt dem^ crrn« . ""? d-5° N »-m MlÄh,dm - L» -LWLFMLLL .

'LL
^ uem Potmwken kcintrtey hcimli- jcrigendißseitödeßNieperö mit den Cosackenckeö Verstandniisiind Bomchinmznhaben / zusammen gestoßen / Mil sie Mik dem Slot »«kcme Gesandstyastten anzunehmm oder ab- rucky nach der Ukrain nicht zurück ganaen/zufertigen/ oder anderwcrts zuschicken ohne habensiedie Durchgebrochnenrider
Ihrer Königl . Mayst : Md der Ceon Vor - angesanqcE
wisieimnd Einwilligem Gegen all Ihr . Kö - geben wollen/ Hakman si/verschonck

^ ^
nigl. Mayst . und der Eron Polen Feinde de- über ihnen etwasZcitzuaelaUn/iennd
re,twilligst/neben meinen Nachfahren und jener Seit deß Mperöuber E ß in das Mol
dergantzenIaporowischcnArmeettnserLeben stowittische Lager uberqanqeii/diellnchno-
mwagen ^ huldtzstym Der Didnowlschen haben ihnennichk können nacheylcn / dieweilCommission , welche gestriges Tages / Nem- dasEiß Nichtstarckanuasam wo, -- /a - k.k. -

'

zukrageN/dannochsst dc? FeMd von Am
ge »e!) »0fienunda ! ü^ ! ie») ^u!n ^rndeae^ - - ^

z»mu»/U ' .v,ii - genaveryavendie StadtMltDroviant/und
bige auch in dem geringsten Stuck »mver- etzlich hundert Mußquekierer versehen d ?
bruch .ch zuhalten. Gelobe auch endlich/ ge- Mimischer Waywoda hat zwar den Däbo-gen alle die jemgen / welche diesen Friedens - rucky unter Mohylow in dem Läger w3 nBund zuzerre,sien / und einige Bantierting angreiffen / damit aber rinsere^ Lr,chs -ArlindAuffwicklunganzurichten/sichunterste - „ ree / welche mit immerwärender Arbekt ae-henmöchten/nlchtall -in 'NitgesainpterZa - plaget/nicht nröchtegeschwächt we7 dn/undporowischenKriegs - Macht entgegen zuge- die Littamsche Armee/nur aust/o °o . MannPech sondern im ubrigenauch vormcineeige- starck / ausserhalb der wenig CrM -Mlcker-,ne Person denen,elben mich znwidersetzen/ welche um Polvtzk hemm liegen / ist solchesund sowol mit dem Zaporowischen/ als der eingestestet worden. Dahero / als Mes dieEron Polen Ericas -Heerzubekriegeu. So Herren benarores erfahren / welche stch inwarum - Gott hckste/ und das bittereLeyden dem Läger befiinden/ von dem Dolhomckndeß Herrn Christ,/als dieses auffr,chtigen vernommen/als wolte er tractiren / damitund warhasftlg bcschwerem so viel ChristlichesBlut nicht inögevergossen

am' dm, Schmkn / de-
ren Herren Wtllnischen und Neu -- soviel auch von der Mostowlttischen abge-

Mhen Waywode» / dm 4 . vc - fertiget/ und durch verständige und wichtigecemb 1660. Leiith abgehandeltwerden/ «ndeinerdeßan-
ViHoria contra lVloscos. dem Nleinung Wegen deß Friedens vernch-

K ><j rnen/in
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men/ in welchmcs bestehen solle. Welches/so weilen die Unsrigen mit Gewalt solches angt«
es wohl ablaufft / sollen es Gevollinächtigte fangcnzustürmm.

gang . Etliche wünschen einen Stillstand anff §. UX.
einen Monat lang oder langer / damit die , . ^ . -
Völcker tönten ansrasten / sich verstarcken / Wlk reioluc , UNS glklwfüM M 2,
und Hülff unterdessen erwarten / dann weil Tagen dtMemoriLiia amKönigl .PolNt-
der Feind auss 40000 . Mann starck / sich sHen Hoff/congäerscis omnibus , ex-
machtig befindet/»nd Herr Czarnetzky kLl-e-
tinus Kultiee , dessen Völcker schon etwas
ausgerüstet / ( nachdem sie den Chowansky
bcy Polotzk geschlagen ) will in Lieffland/
Ukrain / oder in Moskau / allwo die König¬
liche Oräinantz wird hinlauten / den Feind

peclirc wordM.

Dfponfum AeAi8 kolonlae die
23 . t >Ioveml ). Lc
v . Francisco Libero Laronr de
Difola . 8ac. Ulajess. De^ ato

durch den Winter angreissen / und dasselbe ad memoriale porreöium OracoviX , die
ihn wiedergeben / welches erbeyBreschtzever- 2 6 . ejusdem ^ lentis . 1660.

?e .
"

n7-
"
hatHmÄ ÄarMuÄm .

bom räco
^

e smceri , ConkLNZm-
StarostenOsiecky abgeordnet. nei , vrciniLc confoedemtiosscio detunm

x . 8 . AusSamoitenseyndvondemHerrn 8Ac. O -Lf. NLjelt . AZnoLcit, libens ^ue tL-
BreschzianökyWaywoda den 20.Decemb . tetur 8ac. KeZ. O. dlem . düm.
datirte Schreiben angelanget / melden / daß de vicino ^crrcuIO ) ^ uod DomiN !!8 5ms
der ChurländischeFürst / ausMostowit - erimminere prXfentit»
tischcr Anstisstlrng / an Ihr König ! . Mayestr eundemdue Kesem commonef ^cere per
geschickt/ bittende/ daß die Traktaten mit dem i^^ rum luum voluir , cuju8 conressario-
Moscowittermögen zugelajsen werden/ ver^ perouam masniconlanZuincidue
sprechmd/daß in wen,g Tagen dcrgewmssch - L exklber 8. c.Ke.L.

S ^ m Littauiche
^

Gmeml Herr Gaw 1
^ . k^

catu ^ uemtlmocorcle . urcunLt-

fiewöky atlch dieser Ursachen halber auffPo - xcriculL Orvma LolucasIonAe s ZLc .L ^ i.
lottk wird gefiihret/daß er zu den Friedens - ^ ajell . voinmnshuc lms abelle 1mD.r ..
Tractaten verhttlfflich seyn möge . Den r4 . düm vero in tarn vravi MLteria conslli-
Deccmd . ist vornHerrn Castellan BrzeSky/ um Ad univerfi8 Ordinidus , pro more Lc
und Herr Bilinsky Zeitung einkommen / daß jussituro sse^ni üu ) U8 peri Lc reouiri 5o-
nach dem derFürst Szachonsky / Moscowit - lenne 6c cur ^ id non duKiL 66i futurum
tischerWaywoda BrzeSky den i y .Oeeenib . ^ Dominiorum luorum rbun-
von denen HerrenLommiÜLrien dtevorFe- ^
tragene (üondrtione8 rnit dem Eydt bekraff- k k

^
"

' Fl r
tiqet / den 2z . dieses denunserigeneinThor ? ro 5u^ (;uLmfcmxer 6 a6ienu 8 xrXle
deß SchlossessolleiMffern / und den 26 . die- trakit 8^c. 0 ^ 6 KlajeK^ ad xacem cum.
sts/wannihm nur 20. Fuhren / wegen der ko6ssu5fui8univerli8 ineundaminclinL-
Krancken/ werdenzugeben/ das Schloß bey rione , ^ oue Zraro K ^ncce oblarionem
derStadt einranmen / die Fahnen trnter die meditationis curn Duce ^ lofctroviL 5u-
Fttjje derHerren ^ ^ ENit dunrniodo LouaU vroven-
rmtergejchlagenen ^ WchrE ^ESplelab

^ eLndem ^koliis foelici pojfet edo-
zrehen/dle^Ltuck d N U s g

^ ^rsumento : Oujus conrumaciarn 1!-
uberantworten . Unter Wegs sollen siefur . . . 1 si¬
chres Geld zehren / mrsgenonnnen Holtz llNd reperitig (Dei beneticio ) cla

Heuwird ihnenzuaelaffen / 500. Mosco- ramen m oidmem -
Witter solle Herr Antonowitz biß auss die Kam esse , licmt xerfpiccre
MoscoWittischeGräntz mLt5 . ColNpagmen rnulto vero MINUSeo luam mneLl .eret
Lvnvoiren / die Ubergab deßSchlosses ist / volum ^rem - ubi L Parte



Ungarische Lhrom <k.
^ 3c f6eaerLri ) ^ uXLä ? Lcem ^ LNL

^ ^
re ^oiIeut,eicIem müuuLrerur:
cul ciuI)io oi) 6iKdenriAm
um kujusmOöi renrämmA a 8ac . Ler ;. r o . Abtt'MchleN giengm r. ? rettäffen
^ ajcst. promo veri . Oonllarc prEterea ^ Priestern Üll6 schonen und Ble-
8Le. KeA. ^ lAjcst. exrot1eAätl0nibu5 ^ 0- khingen.
scoviticis - ^ erOucemillum /« . .

^ lestn folgten die ? rofeHore8 U^ ?a-
uri veile , utpote Oenti , cui . ..

nuUurn linZuarum Commercium eti , Le sleng der Herr Ertzbi-
cunÄa suspeÄL : ous : 6nLuIa O . Keü - VU/del BischoffvonLynkoping/undder
ckensZac ( Äs . IelLiestLti re ^ rk- i- ^ LvNdM zusammen IN einemE wLi . MLjeitLri reteret . Glied/welchen die andeBischossedeßReichs
d « « » « « -»- "

L
°
LV

'
L,m «i- « n« . v»

DekVEmWGchndtkMe m/ .LLLm/Ls - NL
ssarek an Hey Schweden / um Luccurs ge- und klein / so dem Feind entwendet/ von der
gen denLüecken / wurde aberabgeschlagen / und,m- Edelleuch Diener ordentlich mit baaren ge-mittelsMit pomxolen Zeremonien die Begrab- tragen .

^
«uß deß/den rr . kebr. 1660 . verstorbenen Königs l s. Daranff folgten die Köniql . HerrenLäroli Ouirävi , i^ . Covernd. KU 8ecmtÄiii . ^

Stockholm verrichtet . 1 6 . Diesen folgten die ? rcls -rffen von der
^ Oran ritte SuÜLv Lannicrs Ritterschajft / Herr Johann Iacob Taub/
^ sJohannö -Sohnineinemgantzen E giengen glcichfalö mit der

^ - -MZAchraß / mit der Adels-Fahm / Ritterschgjst. /
führende mit sich zehen eigene ' ^ Daranffwm -den von Jungen Her --

Hand -Pferde / dessen Reuter führten auch s^u vom Adel / und andern Ossscirm / die
gantze Küraß und Kastketten/und ihre Pi - ^ ovin ? : und gantz Schweden Reichs-
stolrn verkehret / zu dem waren die Standar - s^tihnengetragen/ und folgtehinter jedweder
ten oder Cornetten zusammen gewickelt und Fsshnk» " " mit schwartzen Lasst gekleidtes
gebunden. Pferd/an beeden Seiten das Wapen der

2 . Daranff folgete das Vpländische ^ ^ dführentzdieserFahnenzufammen
Regiment zu Pferd / dessen Oberster hat 4.
Hand -Pferde / die Reuter aber jedweder nur /rr- .x

' die Friedenö-Fa hne von
kinenhalbenKüraß . Silber gebortiert / welche vom

z . Nach diesem kam der Herr Reichs - teqetraqen
^ ^ u avHorn selb neust- ,

4 . Darnach folgtecmLand -Regimentzu „ iel/ mit schwartzen Samet/und voller gül-o "b- denenCronengestickt.

7 . Danechstfolgtenzwcen ? reliLffen , bep 21 . Noch ein ander Königs. Leib- Dferd
Stadt / und wurde vom LLIONNils Kaggcn / und demaußm Upsahschen O/mnatlo , an der Stallmeister Winter gesuhret / welches si>Sayi4oc >. wild tpar/das man ihm hat Britten müssn8 . DiesensucccclirtendieStudenten/oder vordieAuqenlcgen.

KLmgl. 8r,penä,L,,i .derenan der Zahlr ° ° . 22 . Darnach wurdendie Königlichere-" - Zalla , als Cron/Scepter und Schlüssel ge¬
tragen . rj . Die-



Türkische und

Ecb -MiM/zwichenHerrnsevernvom , ,mxl ^ uuu >.,
und ? >cern 8ckerins ^ o5enkLii gehend. Kanflleuthe del'Jßland ^LompaZnlc,HelN«

24. Danechst folgte S . Hochfrl . Durchl . rich Möller/und andere.

HertzogAdvlphJohann/auchvon r .ReichS- g. Daö correlponäemr - CoUsZium,
Räthcn / als Oencral korl -us , und noch el- dann >1»t andern korenlaten llNdR.epuIi 1l-
nem andern geführet. quell glltcNachbarfchafft gepflogenwird.

r ; . Die Herrn Reichs .Rathe . ^
r 6 . Die Königl . Frall Wittib / begleitet

von dcmHkl-rnReichö -Rath Carl Mörner / _ ,
und noch einem andern ReichörRath . 8'

Schwe ^ r/ ^ e
"

^ rau
^

ReichsCamflerin DH heutiges Tckg6 M WMlg
Fürftl . Durchl . Rmthcn und Lomrillurion In UngaM

r 8 - Nach diescrkam Königin Christina / ftwg / weil der Türck das meiste
der» viel Frauen - Zimmer nachfolgte/ und ich« .

2 y . Darallff der Rath und Burger - kezm l ^unZaris - a-

schafftdieser Stadt / und andercrOerther . Z numerantur, 8c lum di um.

z o . Endlich die auffm ReichS-Tag ver- z 2 , in e^
uLus , renore kteoelto-

sümletgewesene Pauren . , rruu , ^ i >ui ; i647 - 8c 48 - exkioi-
ZI « Darnach Herr Omnis , in groher ^orum , numcralluntur ? ortse omninöII»

Menge.
; 2 . LctzlicheinRegiment zu Pferd.

Die Leichpredig wahret von 7, biß n . - -
^lhr m die Nacht / und das Schiessen von ^ tüm ? ortX.
arobenStücken aus denVestungen/nnd zo. irinckimensr.
Schlffenconrirmirlichbiß lnorgens r. Uhr

Kern rnoäo subscc^ueMi.

In L0rnir3.ru ? olonien 6 connuinera .-
I>lurn. 609 .^.

§. I .XI.

ZndemCrb ^ Kömgmch Dmm
warck seynd zu muenRcgierung ^ Sol-

lesis verordnet/welcher Erb-Semus ms künffs
ttgnutzbar gegen dieTürcken.

°01 le§iurn 8t3tu 5 , darin xrLli-
^ ire der Herr Reichs - Hoffmei¬
ster Joachim Gerßtorff

'
/ Here

- Reichs Schatzmeister Seesttet;
Herr Cantzler Peter Ritz / und viel andere
mehr/seynd ^ Llellores.

2. Das Cammer -LoileAum,dessen xrL *.
Liäeut ist Herr blanmkal Seestet.

z . Das Kriegs - Lolleoium , darin ? rX-
liclent Herr Schack . 7. Oencral 3 Personen
und Obristen/seynd Mekoreg.

4 . Das ^ ämrrLÜtetZ-LoHegiuln , des
stn ? rXsiäent ist Herr Bredde / die übrige
Admiralen / und vice ^ .druirLteN/lVie alrch
einige Capitains/seynd ^ llessores.

5 . Das LoiumercienrLoHeAiuMrMs

l^itrieust.
Aolienss,
Varüensl.
kdonteuO.
xess ) ? i1 i8) 8cZoIt
I<lo—Ar3.aieust3.
8triZouien 6s.
I^ i^r0vienÜ3.
1 iausoc^ ienst8»
LomaronienüZ;
Furien 6s.
)deÜonien6 §.
8o^rouiensi 8.
Lassriferrei.
8L3.1adien 63.

^ suin . 427 . .̂
KIum . 5 5 2 . Z:-

IOA.

d l̂um. 101.
I^um . 12 l ^
I^um . I 2 Z . z»
d^um . 79 . j.
d>sum. HO. H.
düum . 147.
I^urri . 2 29 » j .'

95 . z.
d>Iurri. 194 . j.

7Z9.
Ksum. 6 §>6. H.
dlum . i 8 l . j.

i ^ ^^ etLprimienüs . d^um . 8 ^7.
<FÖmoriensi3. d^um . ror.
1üornen1i3 . ^ um . i5 * j«
^ eve6ensi8 curn re1ioui8 duos >us
Lo1noc !( ) öc LkonArLd ^ ulu .n 2,
Lorsodiens ^. d^um . 74.
Lec^ ustensts. d^um. 17z.
^ unolleuslL . d^rmr. 409 » ,
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